
Vorschau auf die Job-Fit-Veranstaltung

Heimische Betriebe stellen sich vor 
Am Dienstag, 14. Juli, findet in der Herzogskelter in Güglingen die „Job-Fit-Veranstal-
tung“ statt. In Regie von Lehrern, der Schulsozialarbeit der Katharina-Kepler-Schule
und der Realschule Güglingen sowie des Jugendzentrums Güglingen wird diese Informa-
tionsveranstaltung für kommende Schulabgänger veranstaltet. Heimische Betriebe ste-
hen dabei Rede und Antwort. Wir empfehlen Schülern und Eltern des in Frage kommen-
den Personenkreises den Besuch dieser Veranstaltung.

Was ist sonst noch los?

Wir beginnen unsere gewohnte Übersicht
für das Wochenende und die Zeit bis kom-
menden Donnerstag mit dem Hinweis auf
den Treff „Von Frau zu Frau“, der am Frei-
tagabend von der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Güglingen in der „Mauritiuskir-
che“ angeboten wird.
Am Freitag und am Samstag laden die Mo-
torradfreunde Zabergäu zu ihrer Sommer-
party ein. „Eingefleischte“ wissen, wo das
Ganze stattfindet - alle anderen können es
bei den Vereinsnachrichten nachlesen.
Im Evangelischen Kirchenbezirk Bracken-

heim wird von Freitag bis Sonntag das
„Konfi-Camp“ veranstaltet. Mehr darüber
lesen Sie bei den Kirchlichen Nachrichten in
der heutigen RMZ-Ausgabe.
Und nun der „Zaberfelder Block“: Die Ju-

gend des SC Oberes Zabergäu führt am
Samstag eine Altpapier- und Kartonagen-
sammlung durch.

Der Gesangverein „Eintracht“ Zaberfeld
lädt am Samstag zu einem Konzert des „Get
Up-Chores“ ein.

Am Samstag veranstaltet das Tri-Team
Heuchelberg wieder einen Triathlon an der
„Ehmetsklinge“ bei Zaberfeld.
Die Evangelische Kirchengemeinde Zaber-

feld weist auf das Gemeindefest hin, das am
Sonntag veranstaltet wird.
Am Donnerstag nächster Woche bietet der
Schwäbische Albverein seine monatliche
Wanderung für Senioren an. Wohin es auf
Schusters Rappen geht, lesen Sie bei den
Vereinsnachrichten.
Schon jetzt möchten wir auf einen Termin für
Jugendliche hinweisen: am 14. Juli gibt es in
der „Herzogskelter“ in Güglingen die „Job-Fit-
Veranstaltung“ 2009. Von 18 bis 20.30 Uhr
gibt es von den teilnehmenden Firmen Infor-
mationen zu Berufen und Ausbildung.
Ganz bewusst hat man diesen Termin vor

den Beginn der Sommerferien gelegt. Die
Katharina-Kepler-Schule und die Realschu-
le Güglingen zeichnen für Vorbereitung und
Durchführung dieser Veranstaltung verant-
wortlich und empfehlen Eltern und vor der
Berufswahl stehenden Schülerinnen und
Schülern den Besuch der „Job-Fit-Veran-
staltung“.
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Bis zum 16. Juni hatten die nachfolgend aufgelisteten Dienstleister, Betriebe und Unterneh-
men ihre Teilnahme zugesichert:
– Marbach, Stanzformtechnik, Heilbronn
– Wehrdienstberater Franz Wolf 
– AOK Gesundheitskasse, Heilbronn-Franken
– Kreissparkasse Heilbronn
– Albert Amos GmbH, Brackenheim
– IKK Baden-Württemberg und Hessen
– IHK Heilbronn-Franken
– Bico GmbH, Pfaffenhofen
– GEK Gmünder Ersatzkasse Heilbronn
– EnBW Kernkraft GmbH, Neckarwestheim
– MD Maschinen Durst GmbH & Co. KG, Pfaffenhofen
– Deutsche Post AG  NL BRIEF, Ausbildungsstelle Heilbronn
– A+S NaturEnergie GmbH, Pfaffenhofen
– Evangelische Heimstiftung Haus Zabergäu, Brackenheim
– Walter Söhner GmbH & Co. KG, Schwaigern
– Elektro Haug, Nordheim 
– Walter Medien GmbH, Brackenheim
– Schneider, Armaturenfabrik Franz Schneider GmbH & Co. KG, Nordheim
– Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Heilbronn
– Schunk GmbH & Co. KG, Lauffen/Neckar
– Weber-Hydraulik GmbH, Güglingen
– Febra-Kunststoffe GmbH, Brackenheim
- Afriso-Euro-Index, Güglingen
- Wilhelm Layher, Güglingen-Eibensbach



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 28. Juni; Herrn Günter Merkle, Stockheimer

Str. 5, zum 71.

Am 28. Juni; Frau Brigitte Pischel, Sonnenrain 11,

zum 70.

Am 29. Juni; Herrn Horst Seizinger, Im Wein-

berg 24, zum 72.

Am 30. Juni; Frau Toni Hufnagel, Sonnenrain 37,

zum 75.

Eibensbach
Am 1. Juli; Frau Theresia Dekold, Tannenstraße

32, zum 79.

Am 1. Juli; Herrn Fritz Layher, Lailenweg 18,

zum 72.

Am 1. Juli; Frau Elisabeth Layher, Lailenweg 18,

zum 71.

Pfaffenhofen
Am 30. Juni; Frau Elsa Rösinger, Zeiltorstr. 22,

zum 71.

Am 1. Juli; Herrn Hans Schaible, Südstr. 11, zum 74.

Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und

wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.

Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht

in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag

und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und

endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-

ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18

Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. 

Sie erreichen die Zentrale des Ärztlichen 

Notfalldienstes Eppingen, Katharinenstr. 34,

Tel. 07262/924766. An allen übrigen Tagen und

Zeiten wenden Sie sich bitte an Ihren Hausarzt.

An diesen Tagen ist der Notdienst für das Obere

Zabergäu wie bisher unter Tel. 01805/960096

zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-

praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus

Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-

plätze sind dort vorhanden).

Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-

abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an

Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der

bisherigen Nummer 0180/909190 und unter

der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.

Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin

der Notarztwagen – Standort Krankenhaus

Brackenheim – zur Verfügung. Rufnummer 

19222 (im Festnetz ohne Vorwahl). 

An den Werktagen (montags ab 7 Uhr bis frei-

tags 18 Uhr) werden die Patienten auch weiter-

hin durch die Ärzteschaft des Notdienstbe-

reichs Unteres Zabergäu versorgt. 

Dieser Notdienst ist wie bisher unter der Tele-

fon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00

bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn,

nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft

über Telefon 19222 erfragen.

Freitag, 26. Juni
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 

Samstag, 27. Juni
Rathaus Apotheke, Abstatt, 

Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 

Sonntag, 28. Juni
Theodor Heuss Apotheke, Brackenheim, 

Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 

Montag, 29. Juni
Schloss-Apotheke Talheim, 

Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 

Dienstag, 30. Juni
Neckar-Apotheke, Lauffen, 

Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 

Mittwoch, 1. Juli
Mozart-Apotheke, Nordheim, 

Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 

Donnerstag, 2. Juli
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 

König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 

Freitag, 3. Juli
Wackersche Apotheke, Lauffen, 

Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Sonntag, 28. Juni; Dr. Kübler, Willsbach, Tel.

07134/14600, Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel.

07132/8061, TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel.

07132/381966

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1

Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger

Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim

Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:

0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH

Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/

562562, nach Dienst Tel.: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171/3066675

Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123

Öffnungszeiten

montags geschlossen

dienstags 14 - 18 Uhr

mittwochs 14 - 18 Uhr

donnerstags 16 - 19 Uhr

freitags 14 - 18 Uhr

samstags 11 - 18 Uhr

sonntags 11- 18 Uhr

feiertags 11 - 18 Uhr

jeden 1. Sonntag im Monat um 15 Uhr Öffent-

liche Führung

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 

Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 

unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16

Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung

Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0

Kirchstr. 10, Brackenheim

Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr. 8.00 – 11.30 Uhr

Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 

Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel.

07135/9861-0

Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.

07135/9861-10

Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15

Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,

Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29

Sprechzeiten: Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, Don-

nerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13

Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00

Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr bzw. An-

rufbeantworter, Termine nach Vereinbarung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-

ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel

werktags tagsüber erreichbar unter Tel.

07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.

Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/

164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn

Dr. Günther Rauschmayer

Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr

Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst

wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen

der Woche festgelegt.
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Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5, Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Freibad Güglingen  
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag - Donnerstag von 7.30 - 12.00 Uhr und
von 13.30 bis 17.00 Uhr, freitags von 7.30 bis
12.00 Uhr, Freitagnachmittag Termine nach
Vereinbarung Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten:
Mo.: 14.00 - 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Di.: 14.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mi.: 15.00 - 17.00 Uhr: Mädchentanz (Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Do.: 14.00 - 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Fr.: 15.00 - 17.00 Uhr Fußball/Basketball in der
Sporthalle, 17.00 - 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Sa.: Discos, Kino, Veranstaltungen nach Aus-
hang am JuZe
So.: Jungen - Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr, Samstag 9.00 -13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Fr., 15.00 - 17.00 Uhr, Sa., 11.00 - 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie;
freitags 13 - 16 Uhr, samstags 9 - 13 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 7.45 - 12.00 Uhr; 13.00 -
16.30 Uhr, Samstag, 9.00 - 11.30 Uhr

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV - Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573

Karriere im Handwerk - Agentur
für Arbeit Heilbronn bietet 
Infonachmittag
Karriere im Handwerk: So heißt das Motto an
jedem ersten Donnerstagnachmittag im Monat
in der Agentur für Arbeit Heilbronn.
Die Ausbildungsberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken sind am 2. Juli von 16 bis 18
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ) und
beantworten Jugendlichen und Eltern alle Fra-
gen rund um das Thema „Ausbildung im Hand-
werk“.

Campus Schwäbisch Hall
informiert im BiZ
Die Hochschule Heilbronn bietet ab dem Win-
tersemester 2009/2010 am neuen Campus
Schwäbisch Hall drei attraktive, bundesweit
einzigartige Studiengänge im Bereich „Ma-
nagement und Vertrieb“ an. Es handelt sich um
BWL-Studiengänge, mit dem Fokus auf dem
Vertriebsmanagement in den Branchen Finanz-
dienstleister, Handel und Industrie, die in sie-
ben Semestern - inklusive ein praktisches Stu-
diensemester - zum akademischen Abschluss
Bachelor of Arts führen. 
Prof. Dr. G. Heizmann und Sandra Kläger bieten
einen zusätzlichen Informations- und Bera-
tungstermin am Donnerstag, den 2. Juli 2009,
von 10 -12 und 13 - 14:30 Uhr, in der Agentur
für Arbeit im Berufsinformationszentrum (BiZ)
in der Rosenbergstr. 50 in Heilbronn, an. Eine
Terminvereinbarung ist nicht notwendig. Alle
Studieninteressenten sind herzlich eingeladen,
sich an diesem Termin in einem persönlichen
Gespräch über alles Wissenswerte zu den neuen
Studiengängen zu informieren.

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Restaurant „Nachtwächter“ im Naturpark-
zentrum
Am 27./28. Juni bietet sich im Naturparkzen-
trum die Gelegenheit, einen Besuch der Natur-
parkausstellung mit kulinarischem Genuss zu
verbinden. Das Restaurant „Nachtwächter“ aus
Mühlacker-Lienzingen präsentiert sich auf der
überdachten Terrasse des Naturparkzentrums
und bietet kulinarische Leckerbissen. 
Die Besucher dürfen sich auf Champignonpfan-
ne, Wildragout, Ochsenbrust mit Meerrettich
oder Maultaschen freuen. 
Dazu wird Wein vom Diefenbacher Weingut
Häussermann gereicht. 

EnBW - Stromversorgung 
Service-Nummer (Mo. - Fr. 7.00 - 19.00 Uhr)
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) oder 06171/ 74213

Festumzug zum 150. Jubiläum
der Freiwilligen Feuerwehr
Brackenheim
Linienverkehr und Durchgangsverkehr in
Brackenheim zwischen 14:00 und 17:00 Uhr
eingeschränkt.
Ein rund 800 Meter langer Festzug wird sich am
Sonntag, 28. Juni 2009, durch die Brackenhei-
mer Innenstadt bewegen. Der Zug wird in der
Schießrainstraße/Keplerstraße in der Theodor-
Heuss-Siedlung aufgestellt und wird sich
pünktlich um 14 Uhr in Bewegung setzen. Die
Strecke führt über die Hausener Straße, Georg-
Kohl-Straße, Feuerseestraße, Marktstraße,
Obertorstraße, Theodor-Heuss-Straße, Austra-
ße, Georg-Kohl-Straße zum Wiesental. Dort
löst sich der Zug dann wieder auf.
Bei der Länge des Zugs rechnen wir mit einer
Dauer von ca. zwei Stunden. Diese Zeit, viel-
leicht auch etwas länger, wird die Ortsdurch-
fahrt Brackenheim auf der Georg-Kohl-Straße
(L 1107) voll gesperrt. Dadurch ist der Zentrale
Busbahnhof (ZOB) vom Verkehr abgeschnitten.
Das bedeutet, dass die Haltestellen Danziger
Ring, ZOB und Jugendhaus in dieser Zeit nicht
bedient werden. Für die Fahrten um 14:15 Uhr
und 16:15 Uhr nach Brackenheim - Lauffen und
Brackenheim - Heilbronn besteht eine Umstei-
gemöglichkeit in Meimsheim/Steinackerstraße. 
Der sonstige Durchgangsverkehr wird über
Meimsheim umgeleitet.
Wir bitten um Verständnis für diese leider un-
umgängliche Einschränkung.

Ihre Einwohnermeldeämter 
informieren
Änderung bei Führerscheinanträgen
Künftig ist bei Beantragung von Fahrerlaubnis-
sen (Antrag auf Ersterteilung, Erweiterungen
und Umschreibungen von Führerscheinen) ein
aktuelles, biometrietaugliches Lichtbild mitzu-
bringen. Das Lichtbild muss eine Größe von 45
mm x 35 mm haben, hochformatig und ohne
Rand sein. Das Lichtbild muss die Person in einer
Frontalaufnahme, ohne Kopfbedeckung und
ohne Bedeckung der Augen zeigen. 
Wir bitten dies bei der Beantragung zu beach-
ten. 
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Termine

Freitag, 26.6.: Evangelische Kirchengemeinde Güglingen - Von Frau zu Frau

Freitag, 26.6. und Motorradfreunde Zabergäu - Sommerparty
Samstag, 27.6.:

Freitag, 26.6. bis Konfi-Camp Kirchenbezirk Brackenheim
Sonntag, 28.6.:

Samstag, 27.6.: SC Oberes Zabergäu Jugend - Altpapiersammlung
Gesangverein Eintracht Zaberfeld - Konzert Get Up-Chor
Tri-Team-Heuchelberg - Triathlon an der Ehmetsklinge

Sonntag, 28.6.: Evangelische Kirchengemeinde Zaberfeld - Gemeindefest

Donnerstag, 2.7.: Schwäbischer Albverein Güglingen - Seniorenwanderung



Auch Kaffee und Kuchen sind im Programm,
alles garniert mit einem herrlichen Ausblick auf
den Stausee Ehmetsklinge und die angrenzen-
den Strombergwälder.
Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Ge-
schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-
klinge, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/884815.
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de;
info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de
Literarische Naturwanderung
Der Verein der Naturparkführer Stromberg-
Heuchelberg veranstaltet am Sonntag, 28. Juni
2009 eine „literarische Naturwanderung“.
Um 9.00 Uhr startet die Wanderung durch
Streuobstwiesen, Weinberg und Eichen- und
Buchenwald hinauf zur alten Klosterruine der
Augustinerinnen bei Horrheim. An landschaft-
lich reizvollen Stellen, bei schönen Vogelgesän-
gen, bei interessanten Pflanzen gibt Natur-
parkführer Christoph Kaup informative Erläute-
rungen. Dazu passend trägt er verschiedene
poetische, tiefgründige, humorvolle oder medi-
tative Texte vor, z. B. von Hermann Hesse, aber
auch von unbekannten ausländischen Autoren.
Die Wanderung beginnt am Wanderparkplatz
bei Horrheim unterhalb der Weinberge des Klo-
sterbergs, an der Straße von Horrheim nach Ho-
henhaslach und dauert bis zur Klosterruine ca.
2,5 Stunden. 
Anmeldung bei Christoph Kaup, Tel.
07147/5811, E-Mail Chr.Kaup@web.de. Unkos-
tenbeitrag von 5 Euro ist erwünscht.
Naturpark-Brunch auf dem Bauernhof am
2. August
Ab sofort Anmeldung möglich
Auch 2009 laden wieder zahlreiche Bauern-
und Winzerhöfe in Baden-Württemberg im
Rahmen einer gemeinsamen Aktion aller sieben
baden-württembergischen Naturparke zum
Brunchbüfett in ländlichem Ambiente ein. Der
Stromberg-Heuchelberg ist mit zwei teilneh-
menden Höfen an der Aktion beteiligt.
An diesem Sonntag erhalten große und kleine
Besucher beim Brunch von 9.00 - 14.00 Uhr
einen Einblick in das Leben und Arbeiten auf
den Höfen, dazu werden regionale Köstlichkei-
ten aufgetischt: frisch gebackenes Bauernbrot,
feine Konfitüren von heimischen Obst- und
Beerensorten, leckere Käsespezialitäten und
vieles mehr. 
Jeder Hof bietet Leckereien an, die er selbst pro-
duziert. Und was nicht direkt vom eigenen Hof
stammt, kommt aus der Nachbarschaft oder der
Umgebung. So können die Landwirte ihren Gästen
Frische und höchste Qualität bieten. Und die
Brunchteilnehmer leisten zugleich mit Messer und
Gabel einen Beitrag zur Erhaltung der reizvollen
Kulturlandschaft im Stromberg-Heuchelberg.
Die Platzzahl auf den Höfen ist begrenzt. Bitte
unbedingt bis spätestens 31. Juli direkt bei den
teilnehmenden Höfen anmelden.
Winzerhof mit Besenwirtschaft Heidestüble
Heide und Richard Eiselen
Schleifweg 70
74336 Brackenheim-Botenheim
Tel.: 07135/960825
Fax: 07135/960826
heidestueble@t-online.de
www.winzerhof-eiselen.de
Ziegenfarm Voorhoeve 
Belinda und Hermann Voorhoeve
Ölmühle 10
75038 Oberderdingen
Tel.: 07045/8954 
Fax: 07045/211270

Wichtige Info!
Achtung, Abiturienten 2010!
- Studium in der Bundeswehr -
Es ist Zeit für eine Bewerbung zur Einstel-
lung in die Offizierslaufbahn
Das Abschlusszeugnis der zwölften Klasse ist

die Grundlage für eine Bewerbung. Warum be-

werben sich immer mehr junge Menschen für

die Offizierslaufbahn?

– Interessante, verantwortungsvolle und viel-

seitige Tätigkeiten

– Studieren mit Gehalt

– 24 zivil anerkannte Studiengänge stehen zur

Wahl

– Unterkunft und Verpflegung werden gestellt

– Beste Studienbedingungen

Informationen und Hilfe bei der Bewerbung

bietet Ihnen Ihr Wehrdienstberater Stabsfeld-

webel Franz Wolf, Karlstr. 7, 74072 Heilbronn,

Telefon: 07131/1522224, Mail: wdbera.hn@

bundeswehr.org

Grundsteuer Jahreszahlung
zum 1. Juli 2009 fällig
Am 1. Juli ist die Grundsteuer für die Steuer-

pflichtigen, die Jahreszahlung beantragt haben,

fällig. 

Die Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten

Grundsteuerbescheid ersichtlich.

Bei Steuerpflichtigen, die am Einzugsverfahren

teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht.

Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebeten,

die fällige Jahresrate fristgerecht durch Überwei-

sung unter Angabe des Buchungszeichens zu be-

gleichen. 

Bei nicht fristgerechter Zahlung sind wir vom Ge-

setzgeber gezwungen, Säumniszuschläge und

Mahngebühren zu verlangen.

Grundsteuerzahler die noch keine Jahreszahler

sind und es im Jahre 2010 gerne sein möchten,

können schriftlich einen entsprechenden An-

trag stellen. 

Die beantragte Zahlungsweise bleibt solange

maßgebend, bis eine Änderung gewünscht wird.

Auch Steuerpflichtige, die bisher ihre Steuer-

schuld zu den gesetzlichen Ratenterminen be-

gleichen und der Stadtkasse eine Einzugser-

mächtigung erteilt haben, können einen

entsprechenden Antrag stellen. 

In diesen Fällen kann die Grundsteuer ebenfalls

in einem Jahresbetrag abgebucht werden.

Fundamt Güglingen
Beim Fundamt Güglingen wurde 

1 Handy von Siemens 

abgegeben. 

Besitzansprüche können im Zimmer Nr. 3 gel-

tend gemacht werden. 

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Internet: www.ziegenfarm-voorhoeve.de
E-Mail: Voorhoeve@web.de
Weitere Infos zu Angeboten und Preisen erhal-
ten Sie auf der Website des Naturparks unter
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de
sowie direkt bei den teilnehmenden Höfen.
Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg
Naturparkzentrum, Stausee Ehmetsklinge
74374 Zaberfeld
Tel. 07046/884815, Fax. 07046/884816
www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de
info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Tag der Polizei und
Sicherheitswoche in Eppingen
Zum großen „Tag der Polizei“ auf dem Eppinger
Festplatz laden die Stadt Eppingen und die Poli-
zeidirektion Heilbronn am Sonntag, 5. Juli 2009,
von 11 bis 18 Uhr, ein. Diese Veranstaltung ist
Auftakt zur 1. Sicherheitswoche der Kriminal-
und Verkehrsprävention im Unterland vom 6. bis
10. Juli 2009, die ebenfalls in Eppingen stattfin-
det. Schutz-, Kriminal-, Bereitschafts- und Bun-
despolizei, Landeskriminalamt, Reiterstaffel,
Hubschrauberstaffel, Kreisverkehrswacht, Sucht-
krankenhilfe Schwaigern und andere mehr infor-
mieren über alles, was die Polizei betrifft und zei-
gen interessante Vorführungen. 
Im Rahmen der Sicherheitswoche gibt es rund
50 Veranstaltungen in Schulen, Gemeindehäu-
sern oder Hallen zu Themen der Kriminal- und
der Verkehrsprävention. Folgende Veranstal-
tungen werden empfohlen: 
– „Sehen und gesehen werden“ (Polizeivortrag

für Senioren am 6.7./16.30 Uhr im Pavillon)
– „Sicher mobil“ (Vom ADAC und MSC am

7.7./13.30 Uhr und 8.7./13.30 Uhr für ältere
Kraftfahrer beim TÜV Eppingen)

– „Illegale Drogen im Straßenverkehr“ (Polizei-
vortrag am 7.7./19.00 Uhr, 8.7./19.00 Uhr und
9.7./18.00 Uhr für Kraftfahrer bis 25 J. beim
TÜV Eppingen)

– „Kids online“ (Kripovortrag für alle Eltern am
7.7./20.00 Uhr in der Mensa des Gymnasiums
Eppingen)

– Betrug an der Haustüre (Kripovortrag für Se-
nioren am 9.7./14.30 Uhr im ev. Gemeinde-
haus Eppingen)

– „Stalking - ein Phänomen unserer Zeit“ (Poli-
zeivortrag an der VHS Eppingen am 9.7./19.30
Uhr)

– Sicherheitstraining für Motorradfahrer (am
10.7./9.00 Uhr von MSC Eppingen, Kreisver-
kehrswacht beim TÜV Eppingen)

– „Fahr und Spar mit Sicherheit“ (am
10.7./13.00 Uhr von der Kreisverkehrswacht
beim Polizeirevier Eppingen)

Näheres über diese Veranstaltungen und ande-
re mehr gibt es auch unter www.eppingen.de
oder bei Rudolf Eyer, 07131/104-2784.

Rainer Köller

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburten
Am 12. Mai 2009 in Bietigheim-Bissingen;
Lotta Gabriel, Tochter des Jochen Gabriel und
Simone Elisabeth Gabriel geb. Schneider, Güg-
lingen-Frauenzimmern, Torstraße 18.
Am 30. Mai 2009 in Heilbronn; Hayrettin 
Yalcin, Sohn des Hayrettin Yalcin und der Nil-
gün Yalcin, geb. Erdogan, Güglingen, Heilbron-
ner Str. 1
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Drei Partnerstädte in Güglingen vereint:
Freundschaften bei der Bürgerbegegnung vertieft

Der Verein „Partner in Europa Güglingen“ hat seiner jungen Geschichte ein prächtiges Kapitel dazu geschrieben: was als einfacher Kochkurs ge-
plant war, gipfelte in einer viertägigen Begegnung mit Delegationen aus den französischen und englischen Partnerstädten. Erstmals waren Abord-
nungen aus Beauce Alneloise, dem Zusammenschluss der französischen Gemeinden rings um Auneau bei Paris, und dem englischen Dorking bei
London zu einem gemeinsamen Treffen nach Güglingen angereist und vertieften die freundschaftlichen Beziehungen, die vor zwei Jahren offiziell
besiegelt und beurkundet worden sind.
Der Güglinger Partnerschaftsverein mit seiner rührigen Vorsitzenden Irene Gutbrod und einer eingespielten Mannschaft, die von den heimischen
Schulen, dem NABU und der Stadt unterstützt wurde, hat aus dieser Koch-Idee eine Bürgerbegegnung gemacht, die dem europäischen Gedanken
in einer Art und Weise Rechnung getragen hat, die nicht nur höchste Anerkennung verdient, sondern auch allen Anforderungen der zuständigen
Behörden in Brüssel gerecht wurde und zurecht mit Fördergeldern aus dem EU-Topf unterstützt worden ist.

Ein gemütlicher Grillabend im Sophienhof gleich nach der Anreise der Gäste, eine Exkursion zum Stuttgarter Landtag samt Besichtigung des Ludwigs-
burger Schlosses, eine Fotoausstellung, ein VHS-Seminar zum Thema Europa und nicht zuletzt Unterrichtseinheiten an den Güglinger Schulen präg-
ten das Programm, das vom Partnerschaftsverein organisiert und mit einer Perfektion durchgeführt worden ist, die allen Respekt abverlangt. 
Die Bürgerbegegnung fand ihren Höhepunkt in dem schon erwähnten Kochkurs. 15 Hobbyköche aus Auneau, Dorking und Güglingen ließen sich
in Regie von Gunter Steininger, dem Chefkoch der „Herzogskelter“, dazu anleiten, landestypische Spezialitäten aus ihrer Heimat so vorzubereiten,
dass sie am Abend beim Festbankett im Saal der „Herzogskelter“ mit stehenden Ovationen für ihre Gourmet-Künste belohnt worden sind. Beson-
ders augenfällig war bei diesem Treffen, dass Schüler der Ashcomb-School aus Dorking mit angereist und für eine belebende „Blutauffrischung“
in den Delegationen gesorgt haben. Renate Nowack hatte sich zusammen mit Anke Tröster-Hambsch von der Realschule um diesen Part ange-
nommen. Mit Liselotte Grimmer und „ihrer“ Klasse 10 b fand die Initiatorin die Ansprechpartner, die sich in den letzten Wochen mit dem Thema
Europa auf ganz besondere Weise beschäftigt haben. 
Und diese jungen Leute fanden genauso schnell zueinander wie die bekannten und neuen Gesichter aus Auneau und Dorking. Die Kulisse des So-
phienhofes bildete am Donnerstagabend den idealen Rahmen für einen lockeres Grillabend, bei dem der Vorsitzende des Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen einen ersten offiziellen Punkt einflocht: Gerhard Steinbeck verlieh die Bronzene Ehrennadel seines Vereines an Annick und Robert Lam-
bert und bedankte sich so bei der Vorsitzenden des französischen Partnerschaftsvereins für die Gastfreundschaft, die Güglinger Tennisspieler vor
einer knappen Woche in Auneau genießen konnten.

Die Delegationen aus den Partnerstädten waren am Freitag Gäste im Stuttgarter Landtag. Hier wurde bei einer Führung durch den baden-württem-
bergischen Regierungssitz dargestellt, wie politische Entscheidungen auf Landesebene gefällt werden und in welcher Form diese in die Bundes- und
Europa-Gesetzgebung einfließen. Auf dem Rückweg wurde Halt im Ludwigsburger Schloss gemacht und einer Führung gelauscht.
Am Freitagabend versammelte man sich im Güglinger Rathaus. Dort waren Fotos aus Auneau und Umgebung von Sophie Vacherot, von Ester und
Marc Phillips (Dorking) und von Claudia Fy (Güglingen und Umgebung) zu sehen - eine tolle Mischung aus Dokumentation und künstlerischem Aus-
druck konnte bestaunt werden.
Der Samstagvormittag war für den überwiegenden Teil der gut 50-köpfigen Besuchergruppe der Kontaktpflege in den Gastfamilien vorbehalten.
Darüber hinaus hatte Doris Petzold von der VHS Unterland im Oberen Zabergäu ein Seminar mit dem Thema „Die Zukunft des Europäischen Parla-
ments als Volksvertretung für die Bürger Europas“ im Veranstaltungsraum der Mediothek organisiert und trug so dazu bei, der „Überschrift“ des Part-
nerschaftstreffens noch mehr Gewicht zu verleihen. Schließlich hatte man die Bürgerbegegnung mit „Europa hat gewählt“ betitelt.

Parallel dazu wurden die schon erwähnten Hobbyköche mit eigens kreierten Schürzen ausstaffiert und machten sich an die Arbeit. Um über 160 Gäste am
Abend verköstigen zu können, mussten sich die Herrschaften ganz schön ins Zeug legen. Mit Chefkoch Gunter Steininger und drei weiteren Profis von der
„Herzogskelter“ konnten sie aber wahrlich alle Kriterien erfüllen, die beim gelungenen Festabend mit einen Drei-Gänge-Menü höchste Anerkennung fand.
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Ehe aber die Kochkünste probiert werden konnten, setzten sich die Schülerinnen und Schüler der 10 b von der Güglinger Realschule in Szene. Auf
sehr beeindruckende und vor allem „textsichere“ Art und Weise vermittelten sie die komplette Bandbreite der Entwicklung des europäischen Ge-
dankens und streiften dessen Geschichte von der Gründung bis zur Gegenwart. Zu Recht bekamen die „Zehner“ für ihre Vorträge langen Beifall -
und kleine Geschenke von der Vereinsvorsitzenden Irene Gutbrod.
Man musste sich mit der Vorfreude auf das Menü noch etwas gedulden: Grußworte vom Bundestagsabgeordneten Eberhard Gienger, dem Europa-
Parlament-Kandidaten Sebastian Beck und Bürgermeister Klaus Dieterich wurden geschickt in den Festabend eingebunden. Alle Redner unterstri-
chen dabei, dass der europäische Gedanke kein abstraktes Gebilde sein muss, sondern durch solche Begegnungen wie die in Güglingen in die Her-
zen der Menschen einfließt.

„Liebe geht durch den Magen“ zitierte das Güglinger Stadtoberhaupt ein deutsches Sprichwort und öffnete mit dieser Botschaft den Weg zum Büfett.
Französische Zwiebelsuppe mit Käsecroutons, Spargelsuppe mit Shrimps sowie Fish and Chips wurden als Vorspeise kredenzt. Beim Hauptgang konnte
man sich an Cordon bleu mit Schupfnudeln, Hühnerkeule auf provencalische Art mit Ratatouille-Gemüse und Kartoffel-Spinatgratin sowie schwäbi-
schem Zwiebelrostbraten mit Spätzle laben. Als Dessert standen gefüllte Crêpes mit Bananenjoghurt, Apfelküchle mit Vanilleeis sowie Himbeertrifle mit
Bisquit zur Auswahl. Staatsekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch „würzte“ diese Menüfolge mit einem weiteren Grußwort und beglückwünschte die Güglin-
ger zu ihren Partnerstädten. Das „Schyton-Orchester“ unter Leitung von Wolfgang Steinbeck zeigte sich als idealer Musikbegleiter an diesem Festabend.
Thomas Kible setzte die dezente Musikunterhaltung anschließend fort und animierte die Gäste zum Tanz zwischen den Tischen.
Im Verlauf des geselligen Abends ließen es sich Annick Lambert und Jacques Waibel von der französischen Partnergemeinde nicht nehmen, in be-
wegenden und lobenden Worten für die Güglinger Gastfreundschaft herzlich zu danken. Den „englischen“ Part übernahm Gaby Lothien. Sie sprach
im Namen von Anthony Wakefield, der zur Vorbereitung seines 60. Geburtstag etwas früher abreisen musste. „Was uns hier geboten wurde, geht
über die Grenzen der normalen Gastfreundschaft“, lobte sie die Bürgerbegegnung in allerhöchsten Tönen.

Ein dickes Lob gab es auch für die Hobby-Köche. „Wetten, dass ich in einer Minute 19 Köche um mich versammeln kann“, forderte Irene Gutbrod in
„Gottschalk-Manier“ die für die Speisenfolge Verantwortlichen heraus - und diese ließen sich nicht zweimal bitten. Mit „Standing Ovations“ zeig-
ten die Festgäste, wie zufrieden sie mit den Kochkünsten waren. 



„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie

jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-

tacher Hof recht herzlich ein. 

Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten

Programm mit Musik, Geschichten, Singen und

Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause

lassen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ansprechpartner: Doris Pfeffer, Tel.: 16421.

Nächster Treff: 
30. Juni 2009

PAVILLON
Gartacher Hof
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Und dann gab es Blumen aus den eigenen Reihen: Joachim Knecht (Kassier des Partnerschaftsvereins) und Katrin Stöhr-Klein (Leiterin des Ordnungs-
amtes im Rathaus und perfekte Französisch-Dolmetscherin) dankten erst Renate Nowack für ihren „Schuleinsatz samt Koch-Idee“ und dann der
Partnerschaftsvereins-Vorsitzenden Irene Gutbrod für ihren nimmermüden Einsatz. Minutenlanger Beifall konnten nur ein kleiner, aber umso herz-
licherer Ausdruck für das sein, was bei dieser Bürgerbegegnung in ihrer Regie vorbereitet, organisiert und in die Tat umgesetzt worden ist.
Abschied nehmen hieß es am Sonntagmorgen. Im Güglinger Rathaus versammelte man sich ein letztes Mal, bevor die Delegationen in ihre Heimat
zurückfuhren. Dass die Abreise nicht ganz pünktlich vonstatten ging, lag einfach an der Tatsache, dass man sich nach erlebnisreichen Tagen noch
viel erzählen wollte. Eines ist aber ganz sicher: das nächste Treffen kommt bestimmt - man wird sehen, wo es sein wird ...

-rob/Fotos: Baumann
Das Europa-Wochenende in Güglingen wurde von der Europäischen Kommission aus dem Programm „Europe for Citizens 2007 - 2013“ ge-
fördert.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis
Heilbronn am 21.06.09

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

L 1103 13.40 - 14.50 70 km/h 516 25 102 km/h

Eibensbacher Straße 15.05 - 16.05 50 km/h 135 4 78 km/h

Sprechstunde der Landkreis-Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie? Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst des
Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern, Kindern
und Jugendlichen Beratung und Unterstützung an. Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-
vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses Güglingen, Marktstr. 19 - 21, Güglingen statt. 
Termine können vorab unter Telefon 07131/994-241 vereinbart werden.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Frosch- und Schneckenfest
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Später dann sorgten Meridian9 mit ihrer Sängerin Carolin Schneider für die musikalische Unterhaltung der Festbesucher.

Seit 1977 gibt es das Frosch- und Schneckenfest, blickte der Bürgermeister zurück und betonte, dass es „damals als Fest der Vereine gegründet
wurde und dies auch zukünftig bleiben soll“. 
Lob zollte Böhringer den vielen freiwilligen Vereinsmitgliedern und Festpräsident Siegfried Lang für ihre Bereitschaft und ihr Engagement. 
Immerhin zum siebten Mal nun schon ist der Vorstand des VfB Stuttgart Fanclub „Zaberschwaben“ Cheforganisator des Frosch- und Schnecken-
festes. 
Vor allem seinem Engagement sei der Fortbestand des Festes maßgeblich zu verdanken, sagte Böhringer. „Der tut wirklich alles, damit für das Fest
alles organisiert ist und es reibungslos stattfinden kann“, lobte der Schultes. 
Nicht zuletzt dankte das Gemeindeoberhaupt in seiner kurzen Begrüßungsansprache aber auch dem Handels- und Gewerbeverein und örtlichen Be-
trieben für die Unterstützung des Festes. 
Mit einem Festgottesdienst eröffnete Pfarrer Johannes Wendnagel sonntagmorgens den zweiten Festtag. Danach spielten zunächst der Posaunen-
chor und anschließend der Musikverein Güglingen zum Frühschoppen. Nachmittags sorgten dann die Gastkappellen des Fanfarencorps und der Feu-
erwehr im Wechsel mit den Mädchen-Turngruppen des TSV für Stimmung und gute Laune.

Frosch- und Schneckenfest
„Guten Tag, liebe Leute wir laden euch alle ein ...“, sangen zum Auftakt die Kindergartenkinder. Und auch die Grundschulkinder hießen die große
Besucherschar zur Eröffnung des 17. Frosch- und Schneckenfestes mit einem Singspiel willkommen. 

Musikalisch umrahmte
das Fanfarencorps den
Festauftakt, zu dem
auch der offizielle
Bierfassanstich mit an-
schließendem Freibier-
ausschank durch Bür-
germeister Dieter
Böhringer, Festpräsi-
dent Sigfried Lang und
dem Geschäftsführer
von der Brauerei Palm-
bräu, Wolfgang
Scheidtweiler gehörte.



Die angekündigte Informationsveranstaltung

der Telekom bezüglich der DSL-Versorgung in

Pfaffenhofen am 30. Juni 2009 fällt aus. 

Die Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen hat am

22. Juni 2009 folgende E-Mail erhalten: 

Wir bedauern sehr, dass wir die DSL-Infoveran-

staltung, am 30.06.09, absagen müssen. 

Leider können wir unser Angebot, die notwendige

Deckungslücke zur Wirtschaftlichkeit, durch Vor-

vermarktung zu schließen, nicht aufrechterhalten.

Durch die Entscheidung der Bundesnetzagentur,

die Entgelte für die Teilnehmeranschlussleitung

(TAL) zu kürzen, ist die Deutsche Telekom ge-

zwungen, ihre Breitbandinvestitionen zu über-

prüfen. 

Alleine mit dieser Regulierungsentscheidung

wird dem Konzern durch direkte und indirekte

100 Millionen Euro zur Disposition. Die Deut-

sche Telekom wird trotzdem weiterhin in den

Ausbau des DSL-Netzes investieren, allerdings

sind Einschränkungen - auch für den ländlichen

Raum - unumgänglich. 

Wir bitten Sie daher um Verständnis, dass Sie

auf Ihre Anfrage derzeit kein konkretes Angebot

zum DSL-Ausbau über Festnetz erhalten. 

Die Gemeindeverwaltung bedauert diese Ent-

wicklung, dennoch wird die Gemeinde weiter-

hin an der Sache dranbleiben und eine Aus-

schreibung der DSL-Versorgung in Pfaffenhofen

vornehmen und vorantreiben. 

Über die weitere Entwicklung werden wir über

die Rundschau berichten. 

Dieter Böhringer

Bürgermeister 

Effekte - etwa weiter sinkende Marktpreise - ein

dreistelliger Millionenbetrag entzogen. 

Für 2009 waren ursprünglich 300 Millionen

Euro für den Breitbandausbau vorgesehen.

Zudem hatte der Konzern beabsichtigt, diese

Summe für eine flächendeckende DSL-Versor-

gung aufzustocken, sofern die Entgelte für die

TAL angehoben worden wären. 

Die Deutsche Telekom muss als Unternehmen

Veränderungen der regulatorischen Rahmenbe-

dingungen in ihren Planungen berücksichtigen.

Der finanzielle Spielraum der Deutschen Tele-

kom wird durch die regulatorische Entscheidung

eingeschränkt, die Investitionen werden des-

halb nicht in der ursprünglich geplanten Höhe

aufrechterhalten werden können. Nach jetzi-

gem Stand stehen Kürzungen in Höhe von 
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Viel Spaß hatten auch die Kinder beim Frosch- und Schneckenfest. Es gab drei Kasperletheater-Vorführungen im Kindergarten, kunstvoll geschmink-
te Gesichter im Schulhof und bei der Jugendfeuerwehr durfte richtig herzhaft mit Wasser gespritzt werden. 
Freudige Kindergesichter gab es aber auch bei den Rundfahrten mit den Ponywagen. 

Dicke schwarze Regenwolken brauten sich dann allerdings über dem Festgelände zusammen: Der geplante gemütliche Ausklang des Frosch- und

Schneckenfestes mit dem Spielmannszug Zaberfeld endete abrupt in einem heftigen wolkenbruchartigen Regenguss. 

Zwar spielten die Zaberfelder Musikanten nach der halbstündigen Zwangspause noch weiter, doch die allermeisten Besucher waren vor dem dro-

henden Unwetter in Scharen nach Hause geflüchtet. 

Trotz diesem nassen Ende war auch das 17. gemeinsame Fest der Pfaffenhofener und Weilerer Vereine rund ums Gemeindezentrum wieder eine fröh-

liche und gelungene Veranstaltung. 

Die heißeste Stimmung entwickelte sich in der kühlen Festnacht im TSV-Zelt. Die Disco-Musik vom CD-Spieler am Sandstrand in der Beach Bar des

Sportvereins war vor allem bei der jüngeren Generation gefragt. wst

DSL-Infoveranstaltung am 30. Juni 2009 fällt aus

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstände abgegeben:
– Mehrere Schlüssel
– Weiter ist ein kleiner, brauner Hund zugelaufen 
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider, Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11. 

Die Natur braucht uns nicht,

aber wir brauchen die Natur!



Sonntag, 5. Juli
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ und Erntebet-

stunde, Ort: Burgruine Blanken-
horn; Predigt: Dekan Jürgen Höss,
Brackenheim; mitwirkend: der
Posaunenchor aus Schwaigern

Freitag, 26. Juni
19:30 Uhr Von Frau zu Frau, 20. Abend, im

Gemeindehaus mit Cornelia Mack

Sonntag, 28. Juni
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit Abend-

mahl. Das Opfer geben wir für die
Aufgaben der Diakonie. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab 5 J. 
17:30 Uhr Gesprächskreis (die apis) in Pfaf-

fenhofen

Montag, 29. Juni
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 30. Juni
10:00 - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 
11:30 Uhr (Infos bei D. Buyer, Tel. 964001)
18:00 Uhr Gesprächskreis mit der Bibel (die

apis)
20:00 Uhr Gemeindeabend „Wie wir glauben

können, Thema Hören“ im Ge-
meindehaus

Mittwoch, 1. Juli
9:30 Uhr - Mutter-Kind-Kreis, Kirche, 2. St. 

11:00 Uhr (Infos bei J. Mihaljevic, Tel.
936473)

14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels)
19:00 Uhr JesusHouse

Donnerstag, 2. Juli
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Zur Erinnerung an Erna Foerg
Am 15.06.2009 verstarb Frau Erna Foerg im
hohen Alter von 92 Jahren.
Bis zu ihrem Tod war sie unserer Gemeinde sehr
eng verbunden und nahm an Gottesdiensten und
Veranstaltungen teil.  Auf vielfältige Weise brach-
te sie sich ein in unserer Kirchengemeinde:
Als erste Frau im Kirchengemeinderat im Jahr
1965 gestaltete sie die Arbeit der Gemeinde
mit, sie war verantwortlich tätig in der Senio-

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Kirche im Grünen

Allg. kirchliche Nachrichten

Sonntag, 28. Juni
9.10 Uhr Gebetskreis
9.30 Uhr Gottesdienst 
9.30 Uhr Kinderstunde

Montag, 29. Juni
20.00 Uhr Impulsabend Jugendarbeit in der

EmK Botenheim

Mittwoch, 1. Juli
17.00 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Freitag, 26. Juni 
17.00 Uhr Royal Rangers Stammtreff, Jun-

gen und Mädchen ab 9 Jahre

Samstag, 27. Juni 
18.00 - „Go4Jesus“ Teenie-Treff,
21.00 Uhr Teenies 13 - 17 Jahre
„Jugendalpha“ 
Thema: „Welchen Stellenwert hat die Kirche?“
Was ist „Jugendalpha“?
„Jugendalpha“ ist eine Veranstaltungsserie mit
praktischer Einführung in den christlichen Glau-
ben im Rahmen der „Jugendarbeit“. In zehn Tref-
fen sowie gemeinsamem Wochenende werden
grundlegende Themen des Christseins behandelt.
„Jugendalpha“ umfasst dieselben Themen und
folgt den Prinzipien des bekannten „Alpha Kurs
für Erwachsene“. Dieser wurde weltweit in über
160 Ländern mit annähernd 10 Millionen Teil-
nehmern aller Konfessionen durchgeführt. Die
Inhalte werden den Jugendlichen in für sie an-
sprechender Weise präsentiert.
Themen wie „Wer ist Jesus?“, „Warum musste
Jesus sterben?“ und „Warum und wie bete ich?“
werden in offener und lockerer Atmosphäre
vorgestellt, jeder darf Fragen stellen. Mit Film-
ausschnitten, Spielen, Experimenten und Ge-
schichten werden die Inhalte interessant und
erfahrbar vermittelt.
Der Aufbau einer „Jugendalpha“-Veranstaltung
besteht aus vier Hauptelementen: Spaß haben,
gemeinsam Essen, interaktive Präsentation und
Gespräche. Highlight der Veranstaltungsserie
ist das „Jugendalpha-Wochenende“ oder der
„Jugendalpha-Tag“. Im Mittelpunkt stehen die
Person und das Wirken des Heiligen Geistes.  

Sonntag, 28. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst, Kinderbetreuung

Dienstag, 30. Juni
17.00 Uhr Royal Rangers Startertreff, Jun-

gen und Mädchen ab 6 Jahre

Freitag, 26. Juni
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 28. Juni
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm in der Marienkirche (Pfar-
rer Wengnagel, Pfaffenhofen)

Montag, 29. Juni
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Jugendraum

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

renarbeit, machte jahrelang Besuche bei betag-

ten Gemeindegliedern, half mit beim Gemein-

dedienst und hatte nicht zuletzt viel Freude

beim Singen im Kirchenchor. 

Ihr Leben war ein Zeugnis für Jesus Christus.

Wir sind Gott für die gemeinsame Zeit mit Erna

Foerg dankbar. Als Christen freuen wir uns auf

ein Wiedersehen in Gottes Ewigkeit. 

Samstag, 27. Juni

14.00 Uhr Firmung in Stockheim

17.00 Uhr Firmung in Stockheim

Sonntag, 28. Juni

9.00 Uhr Eucharistiefeier a. d. Michaelsberg

9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst an-

lässlich des Feuerwehrjubiläums

im Festzelt in Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

11.30 Uhr Taufe von Julian Giske in Güglin-

gen

14.00 Uhr Taufe von Amelie Lang und Emma

Colagrossi in Stockheim

Montag, 29. Juni

18.00 Uhr Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)

Dienstag, 30. Juni

17.00 Uhr Wölflinge (6 - 11 Jahre)

18.30 Uhr Pfadfinder (14 - 16 Jahre)

19.00 Uhr Werktagsgottesdienst in Stock-

heim

Firmung 
Am Sa., 27.06., wird Pater Prior Basilius Sandner

Jugendlichen unserer Seelsorgeeinheit das Sa-

krament der Firmung spenden. Sie sind alle zu

diesen Festgottesdiensten herzlich eingeladen.

Pfarrbrief
Es steht noch nicht genau fest, wann der Pfarr-

brief fertig gestellt sein wird. Sehr wahrschein-

lich kann er von den Austrägern ab Montag,

29.6., abgeholt werden. Zur Sicherheit bitten

wir Sie, sich vorher nochmals kurz telefonisch

mit dem Pfarrbüro in Verbindung zu setzen.

Freitag, 26. Juni

17.00 Uhr Power Kids, (Kontakt: Telefon

07135/936332)

19.30 Uhr VON FRAU ZU FRAU im evang. Ge-

meindehaus. Thema: Die Falle des

Vergleichens - anderen geht 

es immer besser. 

Referentin: Cornelia Mack

Samstag, 27. Juni

18.00 Uhr Teeniekreis in Botenheim

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Lukas 15,1-3; 11b-32

Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was ver-

loren ist. Lukas 19,10

Wochenlied: „Allein zu dir, Herr Jesu Christ“ (232 EG)



Dienstag, 30. Juni

17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen von 6 - 9 Jahren im Gemein-

deraum

Mittwoch, 1. Juli

9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im

Gemeinderaum der Marienkirche

Vorschau:

Sonntag, 5. Juli

11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ und Erntebet-

stunde Burgruine Blankenhorn

Predigt: Dekan Jürgen Höss, mit-

wirkend: der Posaunenchor aus

Schwaigern. Die Bewirtung im

Anschluss an den Gottesdienst

übernimmt die Kirchengemeinde

Eibensbach

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern:
Kurzzeltlager für Kinder (1. Klasse bis 13
Jahre) vom 24. bis 26. Juli 2009 in Eibensbach
Infos und Anmeldeformulare gibt´s im Pfarramt

Frauenzimmern-Eibensbach, Torstraße 6, Frau-

enzimmern - Telefon 07135/5371, in den Jung-

scharen, im Kindergottesdienst oder unter

www.kirche-eibensbach.de/www.kirche-frau-

enzimmern.de

Veranstalter: Evang. Kirchengemeinden Eibens-

bach und Frauenzimmern

Freitag, 26. Juni

17.00 Uhr neu - neu - neu - neu

bis 18.30 UhrJungscharnachmittag im Ev. Ge-

meindehaus mit folgenden Jung-

scharen: – Jungschar für Mäd-

chen (die ab September in die

3. bis 5. Klasse gehen) - heute: So

ein (Kasperl-) Theater: Wir erfin-

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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20.00 Uhr Vorbereitungstreffen des Gottes-

dienstteams

Donnerstag, 2. Juli

8 - 10 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt

Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

19.00 Uhr TeenPoint 

KGR Sitzung erst am 23.7.

Freitag, 3. Juli

16.00 Uhr Sommerfest des Fröhlichen Nach-

mittags mit buntem Programm

und zünftigem Vesper

20.00 Uhr Posaunenchor

Diakonische Jahresgabe
Wie jedes Jahr bittet die Diakonie im Rahmen

des Diakoniesonntages um Ihre Jahresgabe.

Dazu kommen ab dem 24. Juni die Konfirman-

den an Ihre Haustüre und werfen ein Infopaket

ein, das wir sehr herzlich Ihrer Aufmerksamkeit

empfehlen. Bitte denken Sie daran, dass die

Diakonie hier vor Ort vielfältige wirksame Hilfe

leistet. Alle Spenden sind steuerabzugsfähig.

Zum Mittagstisch
am Dienstag, 30. Juni ab 12 Uhr im Gemeinde-

haus lädt unser Team von Pfeffer und Salz ein.

Es gibt: Hackfleischbällchen in Tomatensoße

mit Gnocchi und Salat. Umrahmt wird das

Ganze von einer Suppe und einem leckeren Des-

sert. Getränke stehen natürlich auch bereit.

Herzlich willkommmen.

Gottesdienst prallvoll mit Liedern - wer macht mit?
Unseren Liedergottesdienst am 25. Juli abends

in der Kirche bereiten wir am Mittwoch, 1. Juli,

um 20.00 Uhr im Gemeindehaus vor. Wer Freu-

de hat, mitzugestalten ist herzlich willkommen.

Danke
sagen wir im Namen der Gustav-Werner-Stif-

tung Herrn Waldemar Mayer für ein weiteres

Jahr engagierte Sammlertätigkeit, die 240 € für

den so wichtigen Stiftungszweck erbrachte.

Wer Infos zu Gustav Werner oder seiner Stif-

tung benötigt, bitte bei Herrn Mayer melden

(Tel. 7134).

Nochmals Danke
für die vielen Kuchenspenden und die vielen Be-

sucher am Frosch- und Schneckenfest. Wir

konnten so durch den Kuchen- und Eisverkauf

ein tolles Ergebnis i. H. v. 1.050,00 € erzielen,

das unserem Gemeindehaus zu Gute kommt.

Sonntag, 28. Juni  

9.30 Uhr Gottesdienst - Opfer für die Auf-

gaben der Diakonie  

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Montag, 29. Juni 

16.15 Uhr Jungschar

Mittwoch, 1. Juli 

9.30 Uhr Frauenfrühstück

Sonntag, 28. Juni

9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 1. Juli

20.00 Uhr Bibelstunde

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

den Geschichten und spielen uns
gegenseitig was vor
– Jungschar für Mädchen und
Jungs (die ab September in die
1. oder 2. Klasse gehen) – heute:
Wir töpfern mit einer gelernten
Töpferin

19.50 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 28. Juni
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes-

dienst gemeinsamer Beginn in der
Martinskirche (Pfarrerin i. R.
Herta Lörincz)

Dienstag, 30. Juni
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeinde-

haus
19.00 Uhr altpietistische Stunde bei Hilde

Späth
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates

Mittwoch, 1. Juli
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum unter der Marienkirche
Eibensbach, gemeinsame Abfahrt
mit dem Fahrrad:

14.10 Uhr ab Gemeindehaus Frauenzim-
mern

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach 

20.00 Uhr Konfirmanden-Elternabend im
Gemeinderaum der Marienkirche
Eibensbach

Vorschau:

Sonntag, 5. Juli
11.00  Uhr „Kirche im Grünen“ und Erntebet-

stunde Burgruine Blankenhorn
Predigt: Dekan Jürgen Höss
mitwirkend: der Posaunenchor
aus Schwaigern
Die Bewirtung im Anschluss an
den Gottesdienst übernimmt die
Kirchengemeinde Eibensbach

Freitag, 26. Juni
20.00 Uhr Posaunenchor
20.00 Uhr FrauenTREFF – Wir kochen

Sonntag, 28. Juni – Diakoniesonntag 
10.30 Uhr Gottesdienst (Mutter-Kind-Mög-

lichkeit in der Sakristei). Predigt:
Dem Verlorenen nachgehen, bis es
gefunden ist. (Luk 15 1-10), Lie-
der: 663/PS 73/381/400/663,
Opfer: Diakonie

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
keine Altpietistische Gemeinschaftsstunde

Montag, 29. Juni 
Kein Kirchenchor (erst wieder am 6. Juli)

Dienstag, 30. Juni
8 - 10 Uhr Pfarramt durch Sekretärin besetzt
9.15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Claudia Weber, Tel. 880231) 
Ab 12 Uhr Tischgemeinschaft von Pfeffer

und Salz
14 - 17 Uhr Sprechstunde im Pfarramt
18.00 Uhr Jungschar „Käsfüß`”

Mittwoch, 1. Juli
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Bastelkreis

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen
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Lange Jahre Erfahrung und Einsatz im Dienst
zum Wohle der Menschen im Zabergäu!
Mitarbeiter die ihrem Arbeitgeber über viele

lange Jahre die Treue halten, das ist schon

etwas Besonderes und Wertvolles. 

10 Mitarbeiterinnen sind in diesem Jahr schon 10

Jahre oder mehr der Diakoniestation und ihren Pa-

tienten treu! Das kommt natürlich den von uns ver-

sorgten Menschen und deren Angehörigen sehr zu-

gute. Erfahren sie doch immer wieder Kraft,

kompetente Hilfe und Zuspruch von ihrer „lieb ge-

wonnenen Schwester oder Nachbarschaftshelferin“. 

In diesem Jahr konnten, im Rahmen unseres Pa-

tientenfestes, für ihre 10-jährige Mitarbeit vom

Pflegeteam: Eva Lieb, Birgit Hermann, Annero-

se Reif, Sibylle Röther, Barbara Saxena und Bet-

tina Schindler geehrt werden. 

Aus der Nachbarschaftshilfe wurden für

10 Jahre Mitarbeit Frau Karin Götz und Anny

Scheuerle geehrt.

Für 15-jährige Mitarbeit wurden Frau Susanne

Keller vom Pflegeteam und Frau Doris Gebhardt

von der Nachbarschaftshilfe geehrt.

Allen Jubilaren, aber auch den vielen anderen

Mitarbeitern sei an dieser Stelle ein ganz herz-

liches Dankeschön für ihren aufopferungsvollen

Dienst gesagt.

Von links: Pflegedienstleiterin Christine Graf,

Annerose Reif, Einsatzleitung Margarete Har-

scher, Anny Scheuerle, Sibylle Röther, Karin

Götz, Bettina Schindler, Barbara Saxena, Susan-

ne Keller und Gesch.f. Dieter Reichert. 

Auf dem Bild fehlen: Eva Lieb, Birgit Hermann

und Doris Gebhardt.

Außenberatung in Brackenheim – Ein Ange-
bot der Diakonie Heilbronn
Um näher an die Menschen zu kommen, bietet

die Psychosoziale Beratungsstelle (Suchtbera-

tung) der Diakonie donnerstags die Möglichkeit

zu Gesprächen in der Diakonischen Bezirksstel-

le, Kirchstr. 10, Brackenheim. 

Wenn Sie oder Ihnen nahe stehende Personen

Fragen zum Thema Sucht und Abhängigkeit

haben oder auch entsprechende Probleme,

dann wenden Sie sich bitte zur Terminabspra-

che an die Zentrale in Heilbronn unter

07131/964451. 

Zugewanderte Jugendliche und junge Erwach-

sene haben häufig viele Fragen und wissen

nicht an wen sie sich wenden sollen. Unsere

Aufgabe ist es, sie in den ersten Jahren zu be-

gleiten. 

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen

Auswärtige kirchl. Nachrichten Donnerstag, 2. Juli

19.30 Uhr Bibelstudium anhand des Buches

„Bewahrt euch in Gottes Liebe“. Ka-

pitel 6: Unterhaltung, die man mit

gutem Gewissen genießen kann

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Bibelleseprogramm für diese

Woche: 3. Mose 14 bis 16. 

• Mündliche Wiederholung.

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.

Kindergarten Frauenzimmern
... damit ich dich besser hören kann.
Der Geräuschpegel im Kindergarten Frauenzim-

mern lag schon seit Jahren oberhalb des Erträg-

lichen und so manch stressiger Kindergartentag

wurde durch den Lärm noch anstrengender für

die Erzieherinnen. Denn „trotz lautem Klingelton-

verstärker hört keiner mehr das Telefon und auch

die Kinder sind nach einem verregneten Sechs-

Stunden-Tag in der Einrichtung oft genervt und

müde, allein aufgrund der Lautstärke in den Räu-

men“, beschreibt Leiterin Margot Oehler die Si-

tuation. Am vergangenen Freitag und Samstag

erklärten sich sechs Väter bereit, eine Lärm-

schutzdecke im Gruppenraum anzubringen, um

dem Gesundheitsschutz der Erzieherinnen und

Kinder Rechnung zu tragen. „Am Freitagabend

haben wir von fünf bis abends um halb elf die Vor-

arbeiten gemacht“, berichtet Jens Wennes und

am Samstagmorgen um acht Uhr ging es direkt

weiter. Bis mittags hatten die freiwilligen Hand-

werker ihre Arbeit erledigt und die Erzieherinnen

konnten mit dem Saubermachen und Einräumen

beginnen. Versorgt wurde die Helfermannschaft

von einigen Müttern, die Vesper und Mittagessen

gegen den großen Hunger vorbereiteten. Schon

am darauf folgenden Montag spürten die Erzie-

herinnen eine deutliche Besserung.

Kirchengemeinde und Erzieherinnen bedanken

sich ganz herzlich bei Jens Wennes, Andreas

Siebenbrunner, Hermann Zaft, Bernd Hees,

Matthias Eisenmenger und Achim Besemer für

ihre geleistete Hilfe.

Betreuung an der Katharina-Kepler-Schule
Achtung: geänderter Anmeldeschluss für unse-

re Ferienbetreuung in den Sommerferien 2009

Aufgrund unserer Teilnahme an der Güglinger

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG

Wir beraten und unterstützen Sie gerne in den

unterschiedlichsten Bereichen.

Wir sind zuständig für zugewanderte Jugendli-

che und junge Erwachsene mit Daueraufent-

haltsperspektive im Alter zwischen 12 und 27

Jahren. 

Unser Angebot ist freiwillig und kostenlos. Frau

Jutta Kubin (Dipl. Sozialpädagogin (FH), Syste-

mische Beraterin) hat Sprechzeiten in der Dia-

konischen Bezirksstelle, Kirchstr. 10, montags

von 10.30 – 12.30 Uhr und 13.30 – 16.30 Uhr

nach telefonischer Vereinbarung. Telefon

07135/9884-0 oder 07135/9884-12. 

Die Psychologische Beratungsstelle des Kreis-

diakonieverbandes Heilbronn bietet für Paare,

Eltern, Jugendliche u. a. eine kostenfreie Erstbe-

ratung immer dienstags und freitags in der Dia-

konischen Bezirksstelle, Kirchstr. 10 an. Bitte

Termine vorab telefonisch unter Telefonnum-

mer 07131/964420 vereinbaren. 

Zum Abschluss der Woche der Diakonie findet

am 28.6., um 9.30 Uhr, in Dürrrenzimmern ein

Diakoniegottesdienst zum Thema „Ich freu mich

auf dich!“ statt, der von ehrenamtlichen und

hauptamtlichen Mitarbeitern gemeinsam vor-

bereitet wurde. 

Wir freuen uns auf Sie!

Kreisdiakonieverband – Altenarbeit
Sonntag, 28.6.2009, 14.30 Uhr Sonntagskino für

Senioren im Universum, Allee 4, “Gran Torino”

Ein Stück über die Annäherung von Generatio-

nen und Kulturen, Eastwoods neuer Film wirbt

glaubwürdig für Verständnis und Menschlich-

keit. Eintritt: 4 Euro.

Das Barbara Dennerlein-Duo 
konzertiert am Sonntag, 28. Juni 2009, um 20

Uhr in der Brackenheimer Jakobus-Stadtkirche

(Stadtmitte beim Marktplatz und Rathaus,

Kirchstr. 12). Gemeinsam mit Barbara Denner-

lein, die HAMMOND-Orgel spielt, musiziert

Marcel Gustke am Schlagzeug. 

Als besonderes Ereignis wird Barbara Denner-

lein auch auf der Pfeifenorgel zu erleben sein.

Karten im Vorverkauf sind beim Neckar-Zaber-

Tourismus e. V., Heilbronner Str. 36 (im Rondell),

74336 Brackenheim, Tel. 07135/933-525, Fax

07135/933-526, Mail: info@neckar-zaber-

tourismus.de erhältlich.

Sonntag, 28. Juni

9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: Befreiung aus einer fins-

teren Welt; Referent J. Merkle,

Bad Wimpfen

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels: Den größe-

ren Moses schätzen. Die Bibel

zeigt erstaunliche Parallelen zwi-

schen dem Leben treuer Männer

in alter Zeit und dem Leben Jesu.

Heute wird besprochen, wie der

Bericht über Moses unsere Wert-

schätzung für die Rolle Jesu in

Gottes Vorsatz vertiefen kann.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Diakonisches Werk
Stadt- und Landkreis Heilbronn
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Ferienwoche ist der Anmeldeschluss für die Fe-

rienbetreuung in den Sommerferien 2009 am

Freitag, 03.07.2009! Nicht wie angekündigt am

22.07.2009.

Realschule Güglingen
Europa Projekt
Europa ist mehr als ein Erdteil – Europa wird

immer mehr zur EU. 

Unter diesem Motto haben 14 Realschüler der

10b unter der Mitwirkung ihrer EWG-Lehrerin

Lotte Grimmer sich ausführlich mit Europa be-

schäftigt.

Im Rahmen der Bürgerbewegung „Europa hat

gewählt“ hat die Projektgruppe am Samstag,

den 20.06.09 ihre Ergebnisse präsentiert vorge-

stellt. Die Projektgruppe schlug den Bogen von

der Antike bis zur Neuzeit. Max Schönfeld er-

klärte anhand der traditionellen Erdkundekarte

nicht nur die Lage Europas, sondern erwähnte

auch die Entstehung des Namens. Eric Rosen-

berg ging näher auf das Klima, die Flora und die

Fauna ein. Ivonne Grusling bemerkte, dass der

Gedanke und der Wunsch nach einem verein-

ten Europa sehr alt sei. 

Sie belegte dies mit Aussagen von Victor Hugo

und Konrad Adenauer. Aber erst nach dem

Zweiten Weltkrieg nahm die Idee EU Form an.

Die Schülerinnen Marianne Merk, Anne Kling

und die Schüler Dennis Daub und Lucas Wugk

erzählten danach über die Entwicklungsphase

der EU bis heute. 

Marvin Bschaden und Yannik Heller stellten die

Verwaltungsorgane der EU vor und gingen auf

die schwierige Zusammenarbeit der 27 Mitglie-

derstaaten ein. 

Auch die EU hat ihre Symbole und diese präsen-

tierte Linda Holzwarth. Sie sprach über den Eu-

ropatag, die Fahne und die Hymne. Anschlie-

ßend machte Tanja Steinke noch einen kurzen

Rückblick über die Europawahl in Güglingen.

Laura Härle erwähnte, mit was die Bürger der

EU täglich mit Maßnahmen konfrontiert wer-

den. 

Faruk Dogan nahm Stellung zu dem Sonderfall

Türkei und EU. Am Ende ihrer Präsentation

stand die Auswertung des Fragebogens, den

Brüssel vorgegeben hat. Killian Tull bemerkte,

dass 38,7 % der Güglinger Bevölkerung über die

EU Bescheid wissen – wenig, wenn man sieht,

dass die EU-Politik immer mehr das Leben der

27 EU-Bürger bestimmt.

Die Zuhörer dankten den Schülern mit lang an-

haltendem Beifall und lobten die kurzweilige

und informative Präsentation. 

Frau Irene Gutbrod honorierte die Arbeit der

Schüler mit Präsenten. 

Die Fachlehrerin Lotte Grimmer erhielt einen

Blumenstrauß und die gesamte Projektgruppe

einen Gutschein.

bestaunen und zu bewundern sind und sowohl

einen Längsschnitt – von Klasse 5 bis 13 – als

auch einen Querschnitt durch die Arbeiten

eines Jahres darstellen.

Einige der äußerst dekorativen, farbenprächti-

gen Blumenbilder würde sich so mancher Aus-

stellungsbesucher gern zu Hause aufhängen,

dazu vielleicht noch eines der ansprechenden,

hauptsächlich in Grautönen gehaltenen, sehr

edel wirkenden modernen Stillleben. Bei einem

Galeristen könnte man mit einigen Bildern si-

cher hohe Preise erzielen.

Knallbunte Pappmachépuppen und -masken

begeistern nicht nur die jungen Besucher. Er-

staunlich ist auch immer wieder, welche außer-

gewöhnlichen Bilder und Gegenstände sich aus

Abfallmaterialien herstellen lassen. Aufmerk-

samkeit erregen die langen Schriftbänder mit

hieroglyphen-artigen Zeichen, akribisch aus

Illustrierten ausgeschnitten und aufgeklebt,

sowie die geheimnisvollen Bildnisse im Stil der

Maya und Azteken. Die besten Ausstellungspla-

kate und Flyer aus einem Wettbewerb in 4

zehnten Klassen werden im Lauf des Abends

prämiert. Der 1. Preis geht an Christian Hack,

Platz 2 an Jacek Rybus, den 3. Platz teilen sich

Elisabeth Schweiker und Eva Schick und Platz 4

Elena Gerhäusser und Felix Schellenbauer. Alle

Arbeiten bestechen durch ihren Einfallsreich-

tum und handwerkliches Können.

Zu der gelungenen Vernissage tragen jedoch

nicht allein die vielen Kunstwerke bei, sondern

auch das Klassenorchester der 6e, das mit Da-

niel Strasser den Abend musikalisch eröffnet,

sowie der Förderverein der Schule, der mit

einem kleinen Sektumtrunk die angenehme At-

mosphäre unterstützt.

Ein herzliches Dankeschön an Elke Bach, Sybil-

le Proksch und Martina Wrieden-Rupprecht

sowie an alle, die die gut besuchte Veranstal-

tung ermöglicht haben.

Von Kunstfertigkeit zeugt dieses moderne Still-

leben.

Grüne Hexen – und weiße Rosen zum 
Abschied
Klassik, Romantik, Rock und Pop der Spitzen-
klasse beim Sommerkonzert des Zabergäu-
Gymnasiums
Es ist zwar nicht der Musikabend des Gymnasi-

ums, wie Schulleiter Wolfgang Frey in seiner

Begrüßung betont, sondern nur einer von vie-

len, aber es ist, wie sich im Lauf des Abends zei-

gen wird, wieder einmal eine absolut phantas-

tische Veranstaltung, die Siegfried Liebl und

Daniel Strasser mit ihren Schülern präsentieren,

und wer am letzten Mittwochabend nicht im

Brackenheimer Bürgerzentrum war, hat wahr-

lich einen wunderbaren Abend versäumt.

Den Auftakt bestreiten die Jüngsten, das „Festi-

val String Orchestra“, die Streicher der 6. Klas-

sen. Bei ihrem zweiten Stück, „Oh when the

saints“, wird das Publikum zum Mitsingen auf-

gefordert, das natürlich begeistert Folge leistet,

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Einladung zum Theaterabend „Die Physiker“
Mit dieser Komödie von Friedrich Dürrenmatt,
einer allerdings ziemlich „irren Komödie“ mit ge-
radezu makabren Wendungen, beendet Welf
Schoch nach 29 Jahren seine Tätigkeit als der
Theaterregisseur am Zabergäu-Gymnasium. Es
wird also eine Abschiedsvorstellung sein, bei der
auch 9 Abiturienten zum letzten Mal auf den Bret-
tern die für so viele die Welt bedeuten, stehen.
Seit September proben rund 30 Schülerinnen
und Schüler das Stück, das trotz seines Alters
von knapp 50 Jahren immer noch aktuell ist,
geht es doch – auf höchst unterhaltsame Weise
– um die Verantwortung des Wissenschaftlers
für seine Erfindung, und daher hat es auch
immer noch seinen festen Platz als Schullektü-
re für die Oberstufe.
Alle Mitwirkenden laden alle Schüler, Eltern,
Lehrer, Freunde der Schule und des Theaters
sehr herzlich ein in das Schweizer Sanatorium,
in dem der Verrückte normal und der Normale
verrückt ist, und versprechen jetzt schon einen
unterhaltsamen Abend.
Die Aufführungen finden statt am Freitag,
10. Juli, und Sonntag, 12. Juli, um 19.30 Uhr im
Bürgerzentrum. Der Vorverkauf beginnt am
Mittwoch, 24. Juni, im Sekretariat des ZGB, im
Reisebüro Deigner in Brackenheim und in der
Buchhandlung Martina Taube in Güglingen. Die
Karten kosten € 10,–, ermäßigt € 5,–.
Aus Schulfluren werden Kunstgalerien
Längs und quer durch das künstlerische
Schaffen am Zabergäu-Gymnasium
Die elfenbeinfarbene Venus von der Alb ist die
bisher älteste bekannte Menschendarstellung
der Welt. 
Sie ist für unseren heutigen Geschmack nicht
schön, eher etwas plump und bodenständig,
aber sie ist eine zweckfreie Kreation, geschaf-
fen von einem Menschen mit einer Idee im Kopf,
ein Teil unseres kulturellen Erbes. Und in dieser
Tradition – so Kunsterzieherin Elke Bach in ihrer
Begrüßungsrede – arbeiten auch die Schüler am
Zabergäu-Gymnasium, wenn sie malen, bild-
hauern oder schnitzen. Von Anfang an erlernen
sie bestimmte Techniken der verschiedensten
Epochen, und in der Kombination mit ihren in-
dividuellen Vorstellungen entstehen die vielfäl-
tigen Kunstwerke, die zurzeit in der Schule zu
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wenn auch bei leicht gedrosseltem Tempo, denn

ganz so schnell sind unsere Mini-Geiger noch

nicht und der Weg von Brackenheim nach New

Orleans ist weit. Aber sie sind auf dem besten

Weg dorthin.

Einfach makellos die Brackenheimer Philhar-

moniker, die mit wechselnden Dirigenten (Gré-

goire Rumm, Daniel Strasser) und den schöns-

ten Teilen aus dem „Karneval der Tiere“ von

Camille Saint Saëns die Zuhörer verzaubern. Der

königliche Marsch des Löwen beschwört mit

seinen vielen Halbtönen einen orientalischen

Basar herauf, während beim Offenbachschen

Cancan der Schildkröten das Tempo gegen Null

geht. Die Fossilien trippeln dagegen putzmun-

ter über das Xylophon, und für den Schwan gibt

es verdienten Sonderapplaus: Federleicht

schweben die Finger von Anja Mörk und Doro-

thea Plehn über die Tastatur, während Astrid

Mörk auf ihrem Cello dem Schwan Leben ein-

haucht: anmutig, majestätisch, schön, mit

einem verführerischen Touch Melancholie. Hin-

reißend! Das gesamte Orchester versprüht die

dem Stück eigene Leichtigkeit in Verbindung

mit Pariser Flair.

Von Frankreich geht’s in die amerikanischen

Metropolen. Die Brackenheimer Bigband wird

kurzerhand ins Orchester integriert und lässt

das Publikum zu den bekanntesten Glanzstü-

cken der Bigbandzeit mitwippen. Lässig, locker

voluminös, perfekt – Pennsylvania six five o – o

– o!

Der neue Projektchor unter der Leitung von Mi-

riam Burkhardt sorgt mit tadellosen, kräftigen

Stimmen für einen abrupten Stilwechsel und

unterhält – a cappella – mit der „Beredsamkeit“

von Joseph Haydn und dem aparten „Zigeuner-

leben“ von Robert Schumann.

Einen Höhepunkt bieten die Star-Solisten der

Schule: Anica Wurmbrand und Carsten Engel

sorgen mit dem Duett aus dem „Phantom der

Oper“, „All I ask of you“, für Gänsehaut. Gefühl-

voll, stimmgewaltig, dazu Anica in Abendrobe

nicht nur ein Ohren-, sondern auch ein Augen-

schmaus!

Wie, Roger Cicero mit kessem Hütchen und läs-

sigem Sakko im Bürgerzentrum? Nein, Lukas

Penka ist’s, der mit dem witzigen „Frauen re-

gier’n die Welt“ über die Bühne swingt. Selbst-

sicher, ausdrucksstark und offensichtlich frei

von Lampenfieber. Ein absoluter Höhepunkt des

Abends.

Und dann wird’s grün. Die Hexen und Zauberer

aus dem Oberstufenchor präsentieren ein Med-

ley aus dem Musical „Wicked“ und begleiten

damit die Tänzer Lisa Dettling, Larissa Enderle,

Tobias Polzin und Dominik Schöck. Nach einer

Choreographie von Katharina Welle und Anica

Wurmbrand begeistert das Tanzquartett mit

einer schwungvoll-verführerischen Mischung

aus Jazztanz, Rock’n’roll und Bändergymnastik

– und wird unter stürmischen Applaus zu einer

Zugabe aufgefordert.

Weiße Rosen zum Abschied, denn schließlich

verlassen fast zwei Dutzend Abiturienten, die 

z. T. seit 9 Jahren bei vielen Aufführungen mit-

gewirkt haben, Chor und Orchester.

Das Publikum geht begeistert nach Hause. Es

war einfach wieder einmal ein großartiges Kon-

zert in entspannter Atmosphäre und aus-

schließlich positiven „Vibes“. Vielen Dank!

Auskünfte erteilt die Christian-Schmidt-Schu-

le, Goethestraße 38, 74172 Neckarsulm, Tel.

07132/9756-0. Anmeldeformulare können

auch unter www.css-nsu.de heruntergeladen

werden. Anmeldeschluss ist der 24.07.2009.

Am Sonntag, 5. Juli, 11:00 Uhr, findet eine Füh-

rung durch die Sonderausstellung „Der Hil-
desheimer Silberschatz“ im Römermuseum
unter der Leitung von Herrn Enrico De Gen-
naro, Archäologe und Museumsleiter statt. 

Im Detail:  Die diesjährige Sonderausstellung im

Römermuseum beschäftigt sich mit dem Hil-

desheimer Silberschatz. Er stammt aus augus-

teischer Zeit und wurde oft schon für das Tafel-

silber des Varus gehalten. Mittlerweile ist

erwiesen, dass die Varusschlacht bei Kalkriese

stattgefunden hat und der Silberfund wohl bei

späteren Feldzügen um 16 n. Chr. in den Boden

kam.

Der Silberschatz umfasst zahlreiche Teile römi-

schen Ess-, Trink- und Prunkgeschirrs, die einen

besonderen Einblick in das römische Tafelsilber

bieten. Geschildert werden in der Ausstellung

aber auch seine bedeutenden Einflüsse auf den

Arminiusmythos und die Kunst im 19. Jahrhun-

dert. Die Exponate bestehen aus sämtlichen

galvanoplastischen Nachbildungen der WMF

Geislingen, die diese in den 1920er-Jahren vom

Silberschatz mit größter Detailgenauigkeit her-

gestellt hat.

2. Stock, Heinz Rall Saal,  max. 20 Teilnehmer

EUR 5,00 zzgl. ermäßigter Museumseintritt

(EUR 3,00)

Anmeldenummer: 10130.oz
Aufgrund der anhaltend starken Nachfrage
wird ein 2. Termin zur Ausstellung „Vincent
van Gogh: Zwischen Himmel und Erde“ in
Basel angeboten und zwar am Samstag,
19. September. Weltweit zum ersten Mal zeigt

das Kunstmuseum Basel einen Überblick über

die Landschaftsmalerei van Goghs. Anhand von

siebzig Meisterwerken aus Museen und Privat-

sammlungen Europas, der USA und Asiens wird

das Wesen seiner einzigartigen Kunst sichtbar.

Die Fahrt beginnt um 8.00 Uhr ab

Güglingen/Rathaus und erfolgt mit Fa. Ernesti,

Bustouristik. Preis: 64,— Euro. Leistungen:

Hin- und Rückfahrt, Eintritt und deutschspra-

chige, ca. einstündige Führung. Anmeldenum-
mer: 20302.oz
Info und Anmeldung zu allen Veranstaltungen

unter Tel. 07135-9318671 oder gueglingen@

vhs-unterland.de

Trimm dich:
Treib mal 
wieder Sport!

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Duett mit Gänsehautfaktor: Anica Wurmbrand
und Carsten Engel singen „All I ask of you“ aus
dem „Phantom der Oper“  (Photo-AG) 

This year’s winner is ... Michael Spranz
Er ist die Nr. 1 am Zabergäu-Gymnasium, Nr. 4
in Baden-Württemberg (bei 3569 Teilnehmern
in seiner Klassenstufe!) und die Nr. 58 in
Deutschland: Michael Spranz aus der Kl. 6c
kann sich über dieses hervorragende Ergebnis
beim „Big Challenge 2009“, einem europäi-
schen Englisch-Wettbewerb für die Klassen 
5 – 8, aufrichtig freuen.
Der „Champion“ hatte bei den 60 Multiple-
Choice-Fragen weder Mühe bei der Grammatik
noch beim Wortschatz, und auch landeskund-
lich zeigte er sein großes Allgemeinwissen. Er
kannte z. B. den britischen Premierminister Gor-
don Brown, und auch Guy Fawkes (Remember!
Remember!) war ihm vertraut - von den Royals
im Hause Windsor ganz zu schweigen.
Vielleicht nimmt Michael auch in der 7. Klasse
die große Herausforderung an und rückt noch
ein Stückchen höher in der Wertung.
Aber zuerst einmal: Herzlichen Glückwunsch zu
dieser tollen Leistung! (el)

Krise nutzen – Qualifizieren
Ausbildung zum staatlich geprüften
Techniker - Maschinentechnik
Als Reaktion auf die derzeitige Situation auf
dem Arbeitsmarkt beginnt an der Christian-
Schmidt-Schule Neckarsulm im September
2009 ein zusätzlicher Kurs in der Fachschule für
Technik, Fachrichtung Maschinentechnik. Die
Fachschule führt interessierte Facharbeiter in
einem zweijährigen Vollzeitkurs zum staatlich
geprüften Techniker. 
Die allgemeine Technikerausbildung wird durch
Vertiefung im Bereich Konstruktion, Ferti-
gungstechnik und Qualitätstechnik angerei-
chert. Laborunterricht u. a. in Maschinen- und
Steuerungstechnik, in CNC und CAD bilden hier
Schwerpunkte.
Aufnahmevoraussetzungen sind die abge-
schlossene Ausbildung in einem Metallberuf
und eine mindestens 18-monatige einschlägi-
ge Berufstätigkeit.

Christian-Schmidt-Schule
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Vierzigjähriges Mitarbeiterjubiläum
bei Layher
Güglingen-Eibensbach. Ein außergewöhn-
licher Anlass: In diesem Monat kann der
Eibensbacher Systemgerüstspezialist 40
Jahre engagierte Mitarbeit von Erich Xander
für die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG feiern
Nach einer Ausbildung zum Mechaniker tritt
Erich Xander 1969 als Werkzeugmacher bei der
Firma Layher ein, wo er sich die erforderlichen
Kenntnisse und Fähigkeiten für diese Tätigkeit
schnell aneignet. Im Zuge der Automatisierung
der Fertigung werden auch die Anforderungen
an Werkzeugmacher für die Präzisionswerk-
zeuge immer anspruchsvoller. Heute ist der 58-
jährige Eibensbacher für Wartung sowie eventu-
elle Reparaturen und damit für den
durchgängigen Produktionsablauf einer speziel-
len Maschinengruppe verantwortlich. Aufgrund
seiner großen Erfahrung kann er Stillstand-
zeiten so auf ein Minimum reduzieren und ist
auf diese Weise erheblich am Erfolg der Firma
beteiligt. Und schreibt dabei Familiengeschich-
te innerhalb der Layher-Familie, da schon sein
Vater 35 Jahre für die Firma Layher tätig war.
Bei einer Feierstunde wurde Erich Xander ge-
ehrt. Dabei wurde ihm für seinen unermüd-
lichen Einsatz gedankt und eine Urkunde der
IHK als Anerkennung seiner Leistungen zum
Wohle der heimischen Wirtschaft während
seiner 40-jährigen Tätigkeit übergeben. Durch
die Sicherstellung des reibungslosen und exak-
ten Fertigungsablaufs trägt Erich Xander nach
Angaben des Unternehmens maßgeblich zur
Qualität und Präzision der Layher-Produkte bei.
Er wird als ein sehr loyaler, treuer, pflichtbe-
wusster Mitarbeiter geschätzt. Sein großes und
persönliches Engagement zeige er ebenso
außerhalb seiner eigentlichen Tätigkeit, zum
Beispiel als Ersthelfer oder als Mitglied der frei-
willigen Feuerwehr in Eibensbach. Auch der
Güglinger Bürgermeister Klaus Dieterich wür-
digte dies mit einer Urkunde des Landes Baden-
Württemberg: „Unsere Gesellschaft lebt durch
die aktive Mithilfe von Bürgern wie Herrn Xan-
der“.

Die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG ist der
größte Hersteller von Systemgerüsten in Europa
und produziert seit der Gründung 1945 aus-
schließlich in Deutschland. Das Unternehmen
beschäftigt inzwischen international über
1.100 Mitarbeiter, davon 700 in Deutschland
und weitere 400 bei den 30 Tochtergesellschaf-
ten auf fünf Kontinenten.
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Nach regulärer Spielzeit und Verlängerung hieß

es 1:1-Unentschieden. Nun musste das Neun-

meterschießen die Entscheidung bringen.

Gundelsheim hatte an diesem Tag die treff-

sichereren Schützen dabei. Am Ende hieß es 4:3

für die SG Gundelsheim. Trotz der Niederlage im

Neunmeterschießen kann man auf die gezeig-

ten spielerischen Leistungen stolz sein. Die er-

folgreiche Mannschaft im Bild.

Abt. Fußball
Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsversammlung findet

am Mittwoch, 1. Juli 2009, um 20.00 Uhr im

Gasthaus „Weinsteige (Nebenzimmer) statt. 

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:

1. Begrüßung

2. Berichte

3. Bericht Kassier

4. Aussprache über Berichte

5. Entlastung

6. Wahlen

7. Jahresprogramm Fußball

8. Anträge

9. Verschiedenes 

Ich bitte um pünktliches und zahlreiches Er-

scheinen

Giuseppe Dalfino, Fußball-Abteilungsleiter

Abt. Handball
Vorankündigung zum Bezirksjugendspielfest
im Juli
Der Countdown läuft – es ist nur noch eine

Woche bis das Highlight für jedes Handball be-

geisterte Kind endlich wieder stattfindet. 

Vom 03. – 05. Juli 2009 hat die Handballab-

teilung des TSV Güglingen wieder die Ehre das

Bezirksjugendspielfest auszurichten, nachdem

diese bereits 2004 die Veranstaltung erfolgreich

gemeistert hatte.

An diesem Wochenende werden ca. 750 Kinder

erwartet, welche dann auf dem Gelände rund

um das Stadion herum in Zelten übernachten

werden. 

Bereits am Samstag früh beginnen die Hand-

ballspiele der Mädchen und Jungen im Alter von

8 – 12 Jahren auf den 6 Handballrasenplätzen.

Des Weiteren müssen die Kinder ihr leichtath-

letisches Können unter Beweis stellen.

Zwischendurch erwartet sie zusätzlich noch 

2 Geschicklichkeitsspiele, die vom Ausrichter

ausgedacht wurden und vorher nicht verraten

werden.

Nach dem sportlichen Tagesprogramm kommt

es nach einer kurzen Pause zum nächsten Pro-

grammpunkt des Bezirksjugendspielfestes, wel-

cher einfach dazu gehört - der Musenwett-

streit.

Danach, so gegen 21 Uhr ist dann „Freizeit“ an-

gesagt. Die Kinder können nun tun und lassen

was sie möchten. 

Am Sonntag früh ist dann auch schon wieder

die kurze Nacht vorbei und die Handballspiele

werden bis zum frühen Nachmittag fortgesetzt.

Holzfällerfest 
im Wildparadies Tripsdrill
Das traditionsreiche Holzfällerfest im Wild-

paradies Tripsdrill gehört seit acht Jahren zu

den festen Größen im Veranstaltungskalender.

Und so erhalten Besucher am Sonntag, 28. Juni

2009, wieder Einblicke in das „Leben und Arbei-

ten wie vor 80 Jahren“. Dabei kann man zum

Beispiel antike Schlepper und Holzsägemaschi-

nen bestaunen. Außerdem stehen Holzsäge-

kunst, Bastelaktionen für Kinder und ein mobi-

les Sägewerk auf dem Programm. Höhepunkt

des diesjährigen Holzfällerfestes: Zwei Athleten

liefern einen ersten Vorgeschmack auf die

Deutsche Meisterschaft der STIHL® TIMBER-

SPORTS® SERIES, die am 1. August im Erlebnis-

park Tripsdrill stattfindet.

Neben den verschiedenen Aktionen kann man

natürlich auch die 130 tierischen Bewohner im

Wildparadies Tripsdrill besuchen. Neu sind die

arktischen Wölfe. Sie gilt es – genauso wie die

europäischen Wölfe, Luchse und Greifvögel –

bei der Fütterungsrunde zu beobachten. Diese

startet um 14.30 Uhr am Gehege der europäi-

schen Wölfe.

Das Wildparadies Tripsdrill öffnet seine Tore am

Sonntag, 28. Juni, um 9.00 Uhr. Das Holzfäller-

fest beginnt ab 11.00 Uhr. Die Veranstaltung ist

im Eintritt vom Wildparadies sowie im Tripsdril-

ler Tages- und Jahres-Pass enthalten.

Abt. Jugendfußball
Drei Mannschaften des TSV Güglingen sind am

Wochenende beim Sommerturnier des TSV

Nordheim zu Gast. Die C-Junioren treten am

Freitag, 26. Juni, um 16 Uhr an. In zwei Grup-

pen sind insgesamt 10 Mannschaften am Start.

Die D-Junioren fahren am Samstag, 27. Juni,

nach Nordheim. Ab 10 Uhr sind zehn Mann-

schaften in zwei Gruppen am Start.

Die E-Junioren sind am Samstag, 27. Juni, in

Nordheim dabei. 15 Mannschaften sind in drei

Gruppen dabei. Turnierbeginn ist um 13 Uhr. 

Wir wünschen unseren Jugendmannschaften

viel Erfolg bei den Turnieren in Nordheim

F-Jugend: F1 erreicht Platz 2 beim Schunk-
Cup in Lauffen
Die Gruppenphase dominierte unsere Mann-

schaft nach Belieben. In vier Spielen gab es 

4 Siege ohne Gegentor. Dem 5:0-Auftaktsieg

gegen den FSV Schwaigern folgte ein 2:0 gegen

den TSV Bechhofen. Spiel drei gegen die SF

Lauffen 3 wurde mit 1:0 gewonnen. Im letzten

Gruppenspiel waren die SF Lauffen 1 mit dem

3:0 noch gut bedient. Im Viertelfinale traf man

nun auf den FV Ay. Die Jungs des FV kämpften

verbissen, doch am Ende setzte sich die spiele-

rische Überlegebenheit unserer Mannschaft

durch und man gewann die Partie mit 3:1. Im

Halbfinale hieß der Gegner nun wieder Bech-

hofen. Diesmal hatte die Mannschaft aus Bay-

ern mit 0:4 das Nachsehen. Gegner im Finale

war die Mannschaft der SG Gundelsheim. 

TSV GÜGLINGEN

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Rundschau Mittleres Zabergäu26.06.2009 691



So gegen 16.30 Uhr darf dann jede Mannschaft
nach einem Überraschungsprogramm, seine
Urkunde und T-Shirt in Empfang nehmen und sich
anschließend auf den Heimweg machen. Wir freu-
en uns schon heute auf die hoffentlich wieder rei-
bungslose Veranstaltung und möchten auch Sie als
Zuschauer auf das Sportgelände des TSV Güglin-
gen einladen. Lassen Sie sich doch bei einem Stück
Kuchen von den talentierten Kindern begeistern.
Jessica Popken, Jugendleiterin der Handballab-
teilung

Abt. Leichtathletik
Sportabzeichen-Treff
Beim TSV Güglingen wird wieder für das Deut-
sche Sportabzeichen trainiert. Die Leichtathle-
tik-Abteilung bietet die Übungsabende und die
Prüfung für das Deutsche Sportabzeichen in
den leichtathletischen Disziplinen jeweils don-
nerstags ab 19.00 Uhr im Stadion „An der Wein-
steige“ in Güglingen an. Auch Frauen und Män-
ner, die noch nicht Mitglied im Verein sind,
können an den Übungsabenden teilnehmen und
sich auf die Abnahmeprüfung vorbereiten.
Anmeldungen nehmen die Prüfer
Willy Bruder, Tel. 07135/6143 und
Klaus Mödinger, Tel. 07135/4348 entgegen.
Senioren-Dreikampf
Der SV Oberderdingen, Abteilung Leichtathletik
veranstaltet am Freitag, 17. Juli 2009, ab 18.00
Uhr seinen 32 Senioren-Dreikampf im Stadion
„An der Linde“ in Oberderdingen.
Zu dieser Veranstaltung sind die Leichtathleten
des TSV Güglingen eingeladen.
Es wäre schön, wenn sich viele Sportlerinnen
und Sportler an den Wettkämpfen beteiligen
würden. (brd)

Abt. Tischtennis
Jugend-Bezirkspokalendrunde
Einen hervorragenden vierten Platz bei den
U13ern erreichte unsere zweite Jungenmann-
schaft in der Endrunde des Bezirkspokals am
vergangenen Sonntag in Heilbronn. Am Start
der Pokalrunde ab Ende März 2009 waren 
125 Mannschaften aus 35 Vereinen des Bezirks.
32 Mannschaften aus 13 Vereinen qualifizier-
ten sich in 8 verschiedenen Konkurrenzen für
die Bezirkspokalendrunde. 
In jeder Konkurrenz waren somit die besten 4
Mannschaften am Start. 
In seiner Gruppe hatte es unser Team mit zwei
starken Mannschaften vom Gastgeber TSG
Heilbronn sowie Spielern der TGV Beilstein zu
tun – beides Vereine mit extrem erfolgreicher
Jugendarbeit im TT-Bezirk Heilbronn und damit
leider übermächtige Gegner für unsere Jungs.
Im Halbfinale unterlag unser Team klar mit 0:4
den Spielern der TSG Heilbronn. 
Und auch im Spiel um Platz 3 war beim 1:4 gegen
Beilstein wenig zu holen. Aber nur um die Ver-
hältnisse klar zu machen: In Heilbronn und Beil-
stein wird bis zu sechs Mal die Woche trainiert. 
So gesehen ist der vierte Platz eine herausra-
gende Leistung, auf die Nico Zipperlein, Simon
Kulbarts und Simon Pfanzler sehr stolz sein
können. 
Gratulation! (MW)

Abt. Prellball
Deutschlandpokal der Jugend 2009 in Berlin
Gesamtwertung: 
Platz 5 für den Schwäbischen Turnerbund, dar-
unter die hervorragende Leistung der männ-
lichen Jugend 15 – 18, die den 3. Platz und
somit das Treppchen erreichten.

Abt. Fußball AH
Abteilungsversammlung

Am Do., 2.7.2009, findet unsere AH-Abteilungs-

versammlung nach dem Training um ca. 21.30

Uhr im Nebenzimmer des Sportheimes in Güg-

lingen statt. Um zahlreiches Erscheinen wird

gebeten. Abteili

Sportgeschehen im TSV

Freitag, 26. Juni

16.00 Uhr Jugendfußball

C-Junioren-Turnier in Nordheim

Samstag, 27. Juni

10.00 Uhr Jugendfußball

D-Junioren-Turnier in Nordheim

13.00 Uhr Jugendfußball

E-Junioren-Turnier in Nordheim

Mittwoch, 1. Juli

20.00 Uhr Fußball-Abteilungsversammlung

im Gasthaus „Weinsteige“

Abt. Jugendfußball
E-Jugend am 14.6. beim Turnier in Nieder-

hofen

Mit einem schönen Pokal für den 4. Platz kamen

unsere Jungs stolz aus Niederhofen zurück. Im

ersten Spiel waren alle Spieler noch nicht rich-

tig auf dem Platz und immer einen Schritt lang-

samer als die Jungs vom Oberen Zabergäu, so

dass die 0:2-Niederlage eine logische Konze-

quenz daraus war. Im nächsten Spiel gegen den

FSV Schwaigern gelang Andre eine herrliche

Direktabnahme zum 1:0-Sieg. Auch im dritten

Vorrundenspiel ließen unser Jungs nichts an-

brennen und schlugen den Gastgeber Nieder-

hofen mit 3:1, hier waren die beiden Distanz-

schüsse von Finn besonders sehenswert. Im

Spiel um den dritten Platz war der FC Stebbach

der Gegner. Nach sehr ausgeglichenem Spiel

stand es nach der regulären Spielzeit 0:0, so

dass ein Elfmeterschießen die Entscheidung

bringen musste. Stefan konnte als Torwart den

ersten Elfmeter verwandeln und im Gegenzug

den ersten Elfmeter der Stebbacher halten,

doch dann verschossen wir noch zwei Elfer und

Stebbach verwandelte seine Elfmeter sicher, so

dass wir uns denkbar knapp mit dem 4. Platz zu-

frieden geben mussten. 

Es spielten: Christian, Jan, Pascal S. , Ercan (1), Mar-

tin, Andre (2), Finn (3), Pascal C. und Stefan (1).

D-Jugend am 21.6. beim Turnier des SV Lein-

garten 

Lediglich mit 2 Spielern, davon 2 E-Jugendliche

traten wir die Reise nach Leingarten an. Zunächst

schlugen sich unsere Jungs wacker und konnten

in den beiden ersten Spielen jeweils ein Unent-

schieden erzielen, danach folgten noch vier denk-

bar knappe Niederlagen die vor allem auf den

Kräfteverschleiß zurückzuführen waren. 

Eine sehr geschlossene Mannschaftsleistung aller

Spieler, wobei die beiden Youngster sich wacker

schlugen. Wäre uns noch das Quäntchen Glück

hold gewesen, vielleicht wäre noch die eine oder

andere Überraschung möglich gewesen. 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Auf einen Blick

Hervorzuheben und wichtig für den TSV-

Jugendprellball ist die Leistung von unserem

Jugendspieler Thore Schindler, der in dieser

Mannschaft nicht nur Führungsspieler sondern

mittlerweile auch Mannschaftsführer gewor-

den ist.

Diese Mannschaft wurde begleitet und betreut

von Achim Schindler.

Am Freitag, 20. Juli, brach die Prellball-Auswahl

des Schwäbischen Turnerbundes in Richtung

Berlin auf, zum diesjährigen Deutschlandpokal.

Nach Ankunft in Berlin fanden sich die Landes-

turnverbände zur Gruppenauslosung zusam-

men, wobei der STB in diesem Jahr in allen

Altersklassen eine machbare Gruppe erreichte.

Am Samstagmorgen begannen dann die Grup-

penspiele der Altersklasse 11 – 14 und ab mit-

tags durfte die Altersklasse 15 – 18 ran. 

Für die Endrunde am Sonntag qualifizierten sich

nur die männliche und weibliche Jugend 15 –

18. Die jüngeren Teams der Jugend belegten je-

weils den 7. Platz. 

Die weibliche Jugend verlor das Spiel um Platz

5 und die männliche Jugend musste nur eine

Niederlage, im Halbfinale gegen Westfalen hin-

nehmen, aber gewann darauf verdient im Spiel

um Platz 3 gegen das Rheinland. 

Für das STB-Team und für Thore war dieses

Wochenende ein voller Erfolg, denn einen

dritten Platz gab es für die männliche Jugend

schon lange nicht mehr und aufgrund der guten

Mannschaftsleistung war dies hoch verdient.

Nach einem schönen Wochenende und einer

geilen Beachparty, tollen Spielen und vielen

neuen Bekannten machten wir uns auf den

Rückweg ins Ländle, wo wir in den frühen Mor-

genstunden um 3.00 Uhr in Güglingen an-

kamen. A. S.
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Die Spiele: SV Leingarten 2 - SVF 1:1; TSV Nord-

heim - SVF 0:0; SVF - FC Heilbronn 0:1; SV Lein-

garten 1 - SVF 2:0; SVF - FC Marbach 1:2; SVF

- Leingarten 3 1:2.

Als einziger Torschützen konnte Adrian glänzen,

der vor allem nach langen Pässen der Abwehr-

reihen immer wieder zu guten Chancen kam. 

Es spielten: Tim F., Christian H., Adrian (3), Yan-

nik U., Martin, Aaron, Tudor.

Fußball-Sommerfest vom 4. bis 6. Juli 

auf dem Sportgelände im Tal

„Fußball total“ bringt das Sommerfest des TSV

Pfaffenhofen von Samstag, 4. Juli, bis Montag,

6. Juli. 

Von den Bambini bis zu den „Alten Herren“ sind

alle Altersklassen am Ball. 

Der Zeitplan:

Samstag, 4. Juli

10.00 Uhr: D-Juniorenturnier (7 Mannschaften)

14.00 Uhr: C-Juniorenturnier (8 Mannschaften)

18.00 Uhr: 13. AH-Mitternachtsturnier (10

Mannschaften) 

Sonntag, 5. Juli

10.00 Uhr: F-Juniorenturnier (8 Mannschaften)

11.00 Uhr: Bambini-Turnier (4 Mannschaften)

14.00 Uhr: E-Junioren (6 Mannschaften)

Montag, 6. Juli

18.00 Uhr: Gemeindeverwaltung/Feuerwehr 

- TSV-Funktionäre/-Betreuer; 18.45 Uhr: Firma

Kohl - Firma Afriso; 19.15 Uhr: Firma Layher 

- Firma Schunk.

Radtour „Stuttgarter Höhepunkte“ 

der Gymnastikgruppe des GSV Eibensbach

Nach unserer Anfahrt von Eibensbach ging die

Fahrt über Bietigheim und BAB Ausfahrt Feuer-

bach, so erreichten wir den Ausgangspunkt

unserer Stuttgarttour am „Grünen Heiner“.

Unsere Räder waren schnell startklar und schon

fuhren wir unter der Autobahn hindurch in

Richtung Ditzingen. 

Mit einem herrlichen Blick auf den Höhenzug

zwischen Engelberg und Schloss Solitude er-

reichten wir den Ort, in der Kernstadt grüßten

uns schöne Fachwerkhäuser und nach einer

kurzen Besichtigung ging es am Breitenbach

entlang nach Stuttgart-Hausen und im Nu er-

reichten wir die Fasanerie, angelegt von Herzog

Carl Eugen. 

Vorbei an Giebel und durch Weilimdorf erreich-

ten wir den Stadtteil Feuerbach. Zwischen Häu-

sern und Weinbergen am Lemberg erreichten

wir nach einer kurzen abenteuerlichen Quer-

feldeinfahrt den Stadtteil Zuffenhausen.  

Entlang dem Krailenshaldenweg ging es dann

kurz aber sehr steil hoch zum Burgholzhof und

vorbei am Robert-Bosch-Krankenhaus zum

Aussichtsturm. 

Wir genossen den herrlichen Rundblick von der

schwäbischen Alb bis zum Sendeturm auf dem

Stromberg und vom Remstal bis zum Engelberg

im Westen. 

GSV Eibensbach 1882 e. V.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de

e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Rundenwettkämpfe
Mit nur einem Ring Unterschied musste sich un-

sere 1. KK-Mannschaft leider geschlagen geben. 

SSV Leingarten 822 Ringe – SSV Güglingen
821 Ringe
Einzelergebnisse: Adrian Daniel 276, Stefanie

Barth 275, Jan-Arvid Spädtke 270, Alexander

Fehrle 267, Marlon Fried 250.

Auch unsere 2. KK-Mannschaft konnte keinen

Sieg erzielen. Sie haben ihren Wettkampf mit

30 Ringen Unterschied leider verloren.

SSV Güglingen 789 Ringe - TSV Gronau 819
Ringe
Einzelergebnisse: Klaus Jesser 270, Mario

Volland 261, Christian Barth 261, Karl-Heinz

Eisele 258, Helmut Barth 244, Heinz Jesser 241. 

Senioren-Kreismeisterschaft
Am 6. Juni wurde beim SSV Stetten die Kreis-

meisterschaft der Senioren abgehalten. Hierbei

konnte Klaus Firnkorn mit der Sportpistole in

der Altersklasse 3 mit 192 Ringen den Kreis-

meistertitel erringen. Mit dem KK-Gewehr

wurde er 2x Vizemeister, in der Disziplin 50 m

mit 174 Ringen und 100 m mit 187 Ringen.

J. W.

Durchmarsch?
Ganz weit vorne im Rennen liegen diese Saison

2 Mannschaften des TC Blau Weiß; dies sind

zum einen die Juniorinnen, die in dieser „Vor-

runde“ alle Spiele gewonnen haben (das letzte

mit einem klaren 8:0) und zum anderen die Her-

ren 40-1 (mit einem gleichwertigen 8:1-Sieg

letzten Sonntag). Das schöne daran ist, dass

nicht nur das Mannschaftsergebnis so deutlich

wirkt, nein auch die einzelnen Spielergebnisse

lassen keinen Zweifel an der Spielstärke unse-

rer Mannschaften. 

Auch die Herren 40-2 konnten am Sonntag

einen deutlichen und klaren 9:0- Sieg einfah-

ren und dementsprechend locker war die Stim-

mung auf der Anlage.

Tja, das war’s dann aber leider auch schon mit

den positiven Nachrichten – die Herren 1 kön-

nen in der neuen Klasse ihre Routine einfach

nicht unter Beweis stellen und haben somit nur

einen Punkt aus Horkheim mitgebracht; bei den

Herren 55 läuft es ähnlich und auch sie konn-

ten nur ein Einzel gewinnen.

Die Damen konnten wieder mal nur eins von

zwei benötigten Doppeln gewinnen und unter-

lagen dem Dauergegner Untergruppenbach mit

4:5.

Auch nicht optimal läuft die Runde für die

Junioren, die letzte Woche auch mit nur 4 von

9 Punkten aus Kupferzell heimgefahren sind.

Aber was soll ich sagen, ihr wisst an was das

liegt!

Die Mädchen und die Knaben haben sich am

Freitag eine 0:8-Niederlage abgeholt, wobei bei

den Mädchen einige ihren ersten Einsatz hat-

ten, also keine Schande.

U12 haben zum einen 2:6 und die zweite Mann-

schaft 3:5 verloren und die U10 leider auch

4:16.

Aber einen hab ich noch: Sieg der Youngsters

im Kleinfeld (U8) mit 15:5

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Sportschützenverein
Güglingen

Aussichtspunkt mit Blick auf den Pragsattel

In rasanter Fahrt ging es hinunter zum Prag-

sattel, einem der Hauptknotenpunkte für den

Verkehr in Stuttgart. Hier treffen die B10, B27

und B295 sowie verschiedene U-Bahn- und

Buslinien zusammen. Den leichten Anstieg zum

Killesberg meisterten wir leicht, durch die blü-

henden Blumenbeete erreichten wir pünktlich

um zwölf Uhr den höchsten Punkt  zum Mittag-

essen – das Höhencafé gleich beim imposanten

Aussichtsturm. Nachdem unsere Akkus wieder

aufgeladen waren, ging es durch das Tal der

Rosen zum nördlichen Ausgang des Killesber-

ges und wir fuhren auf der Höhe über die Bir-

kenwaldstraße zum Kriegsbergturm und dann

hinauf am Theodor-Heuss-Haus, das direkt

neben dem Gästehaus der Porsche AG liegt.

Über den Bismarckturm mit seinem herrlichen

Rundblick, nochmals bis zu unserem Turm auf

dem Stromberg im Norden und den Stuttgarter

Fernsehturm und die schwäbische Alb im

Süden, erreichten wir über die Kräherwald-

straße den Botnanger Sattel. Nun ging es berg-

ab durch das Feuerbacher Tal, auf schattigen

Waldwegen, nach Feuerbach. 

Zwölf der 13 Teilnehmer im Killesbergpark

In Weilimdorf gab es kurz vor unserem Ziel, dem

grünen Heiner, noch Kaffee und Eis.

Unsere Zwei-Tagestour führt uns am ersten Juli-

Wochenende nach Leutershausen in Bayern.

Fasanerie
Im Härdtle, einem kleinen Weidewald bei Stutt-

gart-Weilimdorf ließ Herzog Carl Eugen kurz

nach Baubeginn von Schloss Solitude im Jahre

1767 eine Fasanerie errichten. Der Wald wurde

dabei nach französischem Vorbild sternförmig

erschlossen. Bei dieser klassischen Sternanlage

gehen von einem zentralen Punkt 8 Jagdalleen

nach allen Richtungen aus. Die heute noch zu se-

henden Gebäude, die unter Denkmalschutz ste-

hen, entstanden ab 1818 unter König Wilhelm I.: 

Der klassizistische 12-eckige Pavillon, der im

Mittelpunkt der Jagdalleen liegt, diente wäh-

rend der Jagd als Aufenthalt für die Hofdamen. 

Das Hauptgebäude aus rot-gelbem Sandstein

sowie der Brutraum.

Nach dem 1. Weltkrieg um 1918 wurde das

„Königliche Hofjagd-Amt“ aufgelöst, und der

Wald für alle Bürger zugänglich gemacht. Mitt-

lerweile hat sich die Fasanerie mit Grillstellen

und Spielplatz zu einem beliebten Erholungs-

gebiet entwickelt.

Bilder und Text Wolfgang Hahn Juni 2009
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Hinweis noch in Sachen Jugendaktionen:
Am 12. Juli ist Mercedes CUP – Tennis-Fan-Fest

... den meisten unter uns bestens bekannt!

Auch dieses Jahr wollen wir wieder einen Aus-

flug dahin unternehmen, also wer mit will, trägt

sich bitte in den Listen am Clubheim ein.

Auf dem Turnier in Bönnigheim am 21. Juni

2009 siegte Tania Schlichting-Zimmermann

mit Filou im Springen Klasse A und belegte in

der gleichen Prüfung mit Farmer Rang 4. Im

Springen Klasse L erreichte sie mit Farmer den 

2. Platz und mit Filou Platz 5.

Vanessa Hönnige auf Furley und Carola Müller

auf Molly belegten im Reiterwettbewerb

jeweils einen vierten Platz. Wir gratulieren

unseren Turnierteilnehmerinnen.

Ein Highlight unseres diesjährigen Zeltlagers ist

der Kurs mit Sabina Hamschmidt am Samstag,

25. Juli, von 15:00 bis ca. 16:30/17:00 Uhr

fühlen - putzen - massieren für Kinder und 

Jugendliche von 10 - 16 Jahren.

Für die Kinder (ab 10 Jahren), die an unserem

Zeltlager mitmachen, ist der Kurs im Zeltlager-

preis inbegriffen. Unsere jüngeren Zeltlager-

teilnehmer bekommen ein attraktives Alter-

nativprogramm.

Einladung zum Zeltlager 2009
Auch in diesem Jahr wollen wir ein Zeltlager für

alle unsere jugendlichen Reitfreunde mit Spiel

und Spaß rund ums Pferd veranstalten. Es

würde uns sehr freuen, wenn auch Ihr Kind

daran teilnehmen könnte. 

Beginn: Freitag, 24. Juli, ab 16 Uhr, 

Ende: Sonntag, 26. Juli, um ca. 11 Uhr. 

Unkostenbeitrag: 25 € für Mitglieder des RVG,

30 € für Nichtmitglieder.  

Die Anmeldeformulare liegen im Reiterstüble

aus und sollten, damit wir alles gut vorbereiten

können, bis zum 10. Juli bei Tania Schlichting-

Zimmermann ausgefüllt abgegeben werden.

Zum gemeinsamen Festbesuch mit Teilnahme

am Festzug bei der FFW Brackenheim, treffen

sich alle Aktiven der Abt. I, Jugendfeuerwehr

und Altersabteilung am Sonntag, 28.06.2009,

um 11.00 Uhr am Gerätehaus in Güglingen. 

Kleidung: Uniform

Bernd Neubauer, Kommandant

Abteilung 1 und 2
Die Abteilungen 1 und 2 treffen sich am Sonn-

tag, 28.06.09, um 12.15 Uhr am jeweiligen Ge-

rätehaus!

Abfahrt zum Festzug der FFW Brackenheim ist

um 12.30 Uhr!

Anzug: komplette Uniform! 

Abteilung Jugendfeuerwehr
Bitte beachten! 
Am Samstag, 4. Juli, beginnt die Jugendfeuer-

wehrübung schon um 14:00 Uhr. 

Die Weilermer werden um 13:50 Uhr am Wei-

lermer Magazin abgeholt.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Reitverein Güglingen e. V.

Ausgehend von Güglingen wollen wir das mitt-
lere und obere Zabergäu erkunden ca. 20 km
mittelschwere Tour mit Überraschungs-Stopps.
Start und Ziel Sophienhof Güglingen
Kontakt Manfred Stotz, Tel. 4455.
siehe auch www.nabu-gueglingen.de

Wanderausfahrt in die Rhön 
Eine 5-tägige Wanderausfahrt in die Rhön er-
lebten 43 Albvereinler aus den Ortsgruppen
Güglingen, Sternenfels und Zaberfeld. Ausge-
dehnte Wanderungen im „Land der offenen Fer-
nen“, wie  die Rhön genannt wird, und Besich-
tigungen von bedeutenden Städten wie Fulda
und Bamberg und schließlich beeindruckende
Informationen über die ehemalige deutsch-
deutsche Grenze gehörten zu den Besonderhei-
ten der Fahrt. Monika und Heinz Rieger hatten
als Ausgangspunkt für die Unternehmungen die
historische Kleinstadt Tann ausgewählt und
vorbildlich die Wanderungen geplant und ge-
leitet. Dass in der Unterkunft „Linde“ die Gäste
noch mit schmackhaften Mahlzeiten verwöhnt
wurden und dort die Abende gesellig ausklin-
gen konnten, zuletzt mit befreundeten Musi-
kanten aus Zella-Mehlis, runden das besonde-
re Erlebnis dieses Ausflugs in eine Gegend, die
vielen Zabergäuern bisher fremd war, ab. 
Auf der Hinfahrt gab es in der Bischofs- und Ba-
rockstadt Fulda einen größeren Halt für eine ge-
führte Besichtigungstour. Schon bei der ersten
Wanderung am nächsten Tag von Hilders aus
stellte man erfreut fest, dass es nahezu keine
asphaltierten Wanderwege sondern gut gepfleg-
te Erdwege gab. Es ging durch Wald und Wiesen
mit einer einmaligen Pracht verschiedenster Wie-
senblumen. Die höher gelegenen Almen, so ein
Ortskundiger, werden nur einmal im Jahr gemäht,
damit die Samen ausreifen können und ausfallen,
ehe das Gras für das Heu gemäht wird. Entspre-
chend gut fällt die Qualität der Milch aus.
Am nächsten Tag brachte der Bus die Wande-
rer an den Fuß der Wasserkuppe. Vorbei an der
Fuldaquelle ging’s  bei toller Rundumsicht hin-
auf zum höchsten Berg der Rhön, 950 m über
N.N. Die Segelfliegerei hat schon in den 20er-
Jahren des letzten Jahrhunderts diesen Berg be-
rühmt gemacht. Reger Flugbetrieb von Segel-,
Modell- und kleineren Motorflugzeugen prägt
auch heute dieses weite  Bergplateau. Bei Gaisa
dagegen, dem Ausgangspunkt der Wanderung
des folgenden Tages, wurde „Point Alpha“ zum
beherrschenden Endpunkt der Tour. 
Der Name erinnert an einen der wichtigsten
Stützpunkte der Amerikaner an der ehemaligen
deutsch- deutschen Grenze. Einzelne Objekte
an eine zum Glück überwundene Epoche unse-
rer Geschichte sind am Ort des Geschehens ge-
blieben. Weiter ist ein Stück Originalgrenzzaun
der DDR-Grenze in unmittelbarer Nähe zum
ehemaligen amerikanischen Beobachtungs-
punkt noch erhalten. 
Damit wird die furchtbare Realität dieser Gren-
ze beispielhaft dokumentiert, aber auch die
friedliche Revolution der DDR- Bevölkerung wird
aufgezeigt, die zur Wende und schließlich zum
wiedervereinigten Deutschland geführt hat.
Dass Einheit ganz praktisch demonstriert wird,
haben die Wanderfreunde aus dem Schwaben-
land besonders erlebt. Musiker aus Zella-Mehlis,
die schon seit der Wende mit den Sternenfelser

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Die Vorstandschaft bedankt sich bei allen Helfern
und allen Gästen, die uns tatkräftig beim Frosch-
und Schneckenfest unterstützt haben.
Unsere Probezeiten sind:
Dienstag, von 19:00 bis 21:00 Uhr und Sams-
tag, von 16:00 bis 19:00 Uhr, in der Wilhelm-
Widmaier-Halle (Gemeindehalle) Pfaffenhofen.

Am Freitag, 26.6., findet kein Clubabend statt.

Adonia-Musical in Heilbronn
Lang ersehnt und viel zu schnell vorbei - das
Musical „Der verlorene Sohn“ in der Heilbron-
ner Harmonie. Wir waren mit unseren Gruppen
am vergangenen Samstag live dabei! Es starte-
ten 6 Erwachsene, 7 Jugendliche und 22 Kids
zur Hinfahrt mit dem Linienbus und jede/r
bekam sogar einen Sitzplatz! Natürlich waren
wir pünktlich am Eingang und mussten lange
auf die Saalöffnung warten, was einige von uns
sehr viel Geduld gekostet hat! Dann war es end-
lich so weit: Über 500 Teenies, Schauspieler und
eine coole Band standen bereit. Tolle Songs,
coole Kulissen, Tanz und mehr, fanden wir spit-
ze und begeisterte uns sehr! Die biblische Ge-
schichte vom „verlorenen Sohn“ ins Heute zu
übertragen, war wirklich gelungen. Das Mega-
konzert mit jugendgerechter Sprache und ge-
fühlvoller Popmusik war eine absolute Meister-
leistung. Leider war das Highlight trotz
Zugaben viel zu schnell aus und so fuhren wir
fröhlich wieder nach Haus. Eines ist uns aber
allen klar, dass der Mittag eine tolle Sache war!
Herzlich wollen wir allen Erwachsenen und Ju-
gendlichen „Danke“ sagen, die unsere Kids ver-
antwortungsvoll betreut und wohlbehalten
nach Hause brachten!
Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies" (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse" (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19.00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder" (5 – 8 Jahre)
Donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Günter Frank, Tel. 07135/931115
Bubenjungschar „BIG BOSS" (9 – 13 Jahre)
Freitags 16.45 – 18.15 Uhr
Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Veranstaltung Juli
Radtour auf den Spuren der Öko-Regio-Tour
Zabergäu
Sonntag, 5.7.2009, ab 14 Uhr Treffpunkt
Sophienhof Güglingen

NABU Güglingen
www.nabu.de

Evangelische Jugend 
Güglingen

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Fanfarencorps
Pfaffenhofen
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Albvereinlern freundschaftlich verbunden sind,

ließen es sich nicht nehmen, nach Tann zu fah-

ren, um dort mit Zitter, Gitarre und Handharmo-

nika zu musizieren. Gemeinsam wurde manches

Volks- und Heimatlied gesungen. So wurden in

ganz besonderer Weise das Miteinander und die

Herzlichkeit unterstrichen.

Auf der Heimfahrt gab’s nochmals eine größe-

re Unterbrechung der Busfahrt, um das Fluidum

der Stadt Bamberg, die zum Welt-Kulturerbe

erklärt wurde, sowohl kulturell als auch kulina-

risch ein wenig zu erkunden. 

Viel Lob und Beifall ernteten das Ehepaar Rie-

ger für die Reiseleitung, der Busfahrer Gerhard

für umsichtiges Fahren. Aber es waren auch die

Reiseteilnehmer selbst, die durch Harmonie

zum Gelingen der Wanderausfahrt beigetragen

haben. (sz)  

Ein erfülltes und sehr ereignisreiches Wochen-

ende mit unseren französichen Besuchern aus

Auneau und den englischen Gästen aus Dorking

ging am Sonntag zu Ende. 

Dank einer hervorragenden Zusammenarbeit

aller Vereinsmitglieder sowie Frau Römmele

und Herrn Baumann von der Stadtverwaltung

Güglingen ist „Europa hat gewählt“ zu einem

großen Erfolg geworden. 

Ganz besonderer Dank gilt den zahlreichen

Sponsoren und Förderern aus Güglingen, die in

großzügiger Weise mit dazu beigetragen haben,

dass dieser Event stattfinden konnte. 

Namentlich sind dies:

Afriso-Euro-Index GmbH  

Anwaltskanzlei Gutbrod

Bäckerei Roland Bürk

Fa. Chucks Depot, Heilbronn

Edition Gollong GmbH, Brackenheim

Förderverein der Realschule Güglingen

Gasthaus zum Ochsen, Familie Rasmussen

Geronimo Reisen GbR

Kreissparkasse Heilbronn

Fa. Layher, Güglingen

Partner in Europa e. V.
Güglingen

Trachtengruppe
Die Trachtengruppe trifft sich zu ihrem nächs-

ten Tanzabend am Dienstag, 7. Juli 2009, um

20.00 Uhr in der Mediothek.

Ausflug nach Oberkirch am 1. Juli 2009
Abfahrt 7.00 Uhr Bushaltestelle Frauenzim-

mern, 7.05 Uhr Güglingen am Rathaus Park-

deck, 7.10 Uhr Pfaffenhofen am Rathaus

9.30 Uhr Besichtigung und Führung des Obst-

großmarktes Oberkirch in der Ortenau

11.00 Uhr Vorstellung des Obstbaus in der Ortenau

12.00 Uhr Mittagessen im Gasthaus „Ochsen“

in Oberkirch

13.30 Uhr Führung mit dem Qualitätsmanager

der WG Oberkirch durch die Weinberge

15.30 Uhr Kellerführung mit Weinprobe und

Vesper in der WG Oberkirch

Rückkehr um ca. 21.30 Uhr in Güglingen

Anmeldungen bei Hans Herzog, Tel. 07135/14937.

Frosch- und Schneckenfest 
Der Vorstand der Kleintierzüchter Weiler e. V.

bedankt sich bei allen Gästen, Helfern und

Spendern für Festbesuch, Betrieb und Auf- und

Abbau der Festzelte und den Spenden.

Gemeinsam mit dem Liederkranz Weiler wurde

ein harmonischer Festverlauf mitgestaltet.

Terminvorschau:
Monatsversammlung am 3.7. auf dem Zuchtgelände

Impftermin am 18.7. für Geflügel und Kaninchen

Naturpark 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Stromberg/

Heuchelberg bieten in dieser Woche folgende

Führungen an:

So., 28.6., 9:00 Uhr Horrheim
Literarische Naturführung zum Klosterberg
Infos und Anmeldung bei Naturparkführer

Christoph Kaup, Tel. 07147/5811.

So., 5.7., 16:00 Uhr Zaberfeld Ehmetsklinge
Ameisen – wichtige Helfer in der Natur
Infos und Anmeldung bei Naturparkführer

Michael Wennes, Tel. 07046/930080

Bürgersprechstunde mit Ihrer Landtagsabge-
ordneten Friedlinde Gurr-Hirsch
Stets um Bürgernähe bemüht und aktiv zeigt

sich die CDU-Abgeordnete Friedlinde Gurr-

Hirsch in ihrem Wahlkreis. Für alle Mitbürger

wird deshalb in regelmäßigen Abständen in

zentralen Orten eine Bürgersprechstunde statt-

finden. 

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

PARTEIEN

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

LandFrauen Güglingen
Metzgerei Gerstle
NABU, Güglingen
Restaurant Herzogskelter
Fa. Roland Jesser 
Schmid Raum & Idee 
Stadtapotheke Gfrerer 
Sophienhof Korn 
Thomas Stanzel, Augenoptik
Fa. Weber, Güglingen
Weingärtnergen. Cleebronn-Güglingen
Herzlichen Dank!
Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei dem
einen Sponsor, der namentlich nicht genannt
werden möchte.

Hey was geht ab, wir feiern die ganze Nacht!
und zwar beim Sommerfest 09 am 24.7. + 25.7.
auf dem Parkplatz am Katzenbachsee.
Lasst es euch nicht entgehen und kommt aufs
Sommerfest 09. 

Wölflinge (6 - 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr. 8.00 – 19.30 Uhr
Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081
Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre)
Gruppenstunden: Zurzeit findet keine Gruppen-
stunde statt, wegen Leitermangel
Pfadfinder (14 - 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di. 18.30 – 20.00 Uhr
Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140
Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946
Mitarbeiter gesucht
Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend
Mitarbeiter und Leiter. Auch Quereinsteiger
sind herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich
bei den angegebenen Telefonnummern. Weite-
re Infos finden Sie auf unserer Homepage
http://www.dpsg-gueglingen.de 
Bald ist wieder Bobby-Car-Race-Time!
Zwecks Planung und um eure Flitzer regelge-
recht herrichten zu können, solltet ihr euch
jetzt schon anmelden. Formular, Reglement und
Infos über thirstyfish@web.de
Bilder und Videos von den letzten Rennen unter
www.dpsg-gueglingen.de
Wer sich noch bei der Organisation einbringen
möchte, darf sich gerne bei uvwennrich@
web.de melden.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme
am Rennen.

Chorprobe
Am Freitag, 26.06.2009, findet die Chorprobe
schon um 19.30 Uhr statt. Bitte beachten. iwa

Am Sa., 27.06., wird „Elton“ (www. elton-hilft.de)
ab 16.00 Uhr auf dem Reiterhof Faller in Güglin-
gen-Frauenzimmern der Interessengemeinschaft
für tiergestützte Therapie e. V. einen Scheck für
ein Jahr Boxenmiete für unser Therapiepferd über-
reichen! Herzliche Einladung an alle.

Interessengemeinschaft
Therapeutisches Reiten

Gesangverein
Liederkranz Güglingen

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Jugendclub Weiler
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Der nächste Sprechtag in Güglingen ist am Frei-
tag, 17. Juli 2009, von 16:00 bis 17:00 Uhr, im
Rathaus Güglingen, Trauzimmer.
In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und
hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein of-
fenes Ohr. Außerhalb dieser Sprechzeiten errei-
chen Sie uns im Wahlkreisbüro unter: Telefon
(07131) 701541, Fax (07131) 797052. Die Büro-
zeiten sind: Mo. – Do. 8:00 bis 14:00 Uhr, Fr.
8:00 bis 12:00 Uhr. 
Sie können uns auch gerne ein E-Mail schicken
info@gurr-hirsch.de 
Auf Ihre Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre
Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.
Ein Jahr USA für junge Leute
Auch im Jahr 2010 findet wieder das traditio-
nelle Parlamentarische Patenschafts-Pro-
gramm des Deutschen Bundestages statt, das es
360 jungen Leuten ermöglicht, ein Jahr in den
USA zu leben. 
Untergebracht werden die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer während ihres Aufenthalts in
den USA bei Gastfamilien. Schülerinnen und
Schüler besuchen eine amerikanische Schule,
junge Berufstätige werden an einem Commu-
nity College unterrichtet und machen ein Prak-
tikum in einem amerikanischen Betrieb.
Das Besondere an diesem Programm ist, dass die
gesamten Reise-, Flug-, Versicherungs- und Pro-
grammkosten vom Deutschen Bundestag und
vom Amerikanischen Kongress getragen werden.
Für die PPP-Stipendiatinnen und Stipendiaten
übernehmen Bundestagsabgeordnete eine Pa-
tenschaft. Der CDU-Bundestagsabgeordnete
Eberhard Gienger hatte bis vor wenigen Tagen
die Patenschaft für die Schülerin Anisha
Schwille und ab Sommer dieses Jahres wird er
die Patenschaft für die Schülerin Rica Meissner
übernehmen. Die Entscheidung welcher Abge-
ordnete eine Patenschaft für das Programmjahr
2010/2011 erhält, fällt im Dezember 2009.
Bewerben kann sich jede Schülerin und jeder
Schüler mit erstem Wohnsitz in der Bundesre-
publik Deutschland und guten Schulleistungen, 
die/der am 31.07.2010 mindestens 15 und
höchstens 17 Jahre alt ist (Geburtstage vom
01.08.1992 bis 31.07.1995), oder jede/r junge
Berufstätige mit erstem Wohnsitz in der Bun-
desrepublik Deutschland, die/der am
31.07.2010 ihre/seine Berufsausbildung abge-

Frauenzimmern Weingärtnergenossenschaft,

12:10 Uhr

Brackenheim Marktplatz, 12 Uhr

Hausen Kirchplatz, 11:45 Uhr

Meimsheim Linde, 12 Uhr

Botenheim Kelterplatz, 12:30 Uhr

Bönnigheim Schulbushaltestelle, 13 Uhr

Termine
Forum „Lass die Schule im Dorf“

Innovative Konzepte sind für Hauptschulen und

Werkrealschulen gefordert, auch bei sinkenden

Schülerzahlen. 

Am Freitag, 3. Juli 2009, werden von 13:30 –

16:30 Uhr im Haus der Wirtschaft in Stuttgart

mit zahlreichen Experten Lösungswege disku-

tiert. Hierzu lädt der SPD-Ortsverein Oberes Za-

bergäu und der Landtagsabgeordnete Ingo Rust

MdL herzlich ein.

Anmeldungen können Sie sich per E-Mail bei

termin.schmiedel@spd.landtag-bw.de bzw. te-

lefonisch bei der SPD-Landtagsfraktion unter

0711/2063-781. Das Programm und weitere

Infos erhalten Sie unter http://bildungsauf-

bruch.bawue.spd.de/Kundgebung und Demon-

stration.

Am Samstag, 4. Juli, findet um 13.30 Uhr in

Kirchheim/Neckar eine Demonstration gegen

das GKN statt, Hermann Scheer und Jürgen Trit-

tin sind auch da.

Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten

Ingo Rust MdL (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)

hat von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr ge-

öffnet, Termine mit Ingo Rust MdL nach Verein-

barung. 

Telefonisch können Sie das Bürgerbüro unter

07062/267878 erreichen, per Fax unter

07062/267924 oder per E-Mail: post@ingo-

rust.de. 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf

der Homepage unseres Abgeordneten unter

www.ingo-rust.de. 

Dort können Sie bei Interesse auch den

Newsletter mit Landtagsinformationen abon-

nieren. rosch

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

schlossen hat und mindestens 16 und höchs-

tens 24 Jahre alt ist. 

(Geburtstage vom 01.08.1985 bis 31.07.1994)

Auch arbeitslose Jugendliche mit abgeschlos-

sener Berufsausbildung sind teilnahmeberech-

tigt.

Geleisteter Grundwehrdienst oder Zivildienst

erhöhen die Altersgrenze entsprechend.

Interessierte junge Leute, die im Bundestags-

wahlkreis 266 (Neckar-Zaber) wohnen erhalten

nähere Informationen und Bewerbungsunterla-

gen im Wahlkreisbüro Eberhard Gienger, MdB,

Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bietigheim-Bis-

singen, Tel. 07142/918991, Fax 07142/918993;

E-Mail: eberhard.gienger@wk.bundestag.de.

Bewerbungsschluss ist der 4. September 2009!

Treffen des Ortsverbands der Grünen am
29. Juni 2009
Die Zabergäu-Grünen laden zu ihrem nächsten

Treffen am Montag, 29. Juni 2009, um 20 Uhr

nach Güglingen in die „Herzogskelter“ ein. 

Wir freuen uns, an diesem Abend Jürgen 

Winkler zu seinem Kreistags-Direktmandat

gratulieren zu dürfen. Aber nach der Wahl ist

vor der Wahl – die Bundestagswahl am 27.9.

wirft schon ihre Schatten voraus und deshalb

wollen wir an diesem Abend besprechen, wel-

che Termine im Zabergäu diesbezüglich statt-

finden werden.

Vorschau:
Am Samstag, 4. Juli 2009, findet die große De-

monstration „Atomausstieg ernst nehmen:

Neckarwestheim abschalten“ statt. 

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Kirchheimer

Bahnhof. Unser OV bietet eine Rad-Sternfahrt

zu dieser Demo an. 

Wer möchte kann sich der Rad-Sternfahrt aus

dem Zabergäu nach Kirchheim anschließen.

Nachstehend die Treffpunkte und Abfahrtszei-

ten:

Zaberfeld „Löweneck“, 11:30 Uhr

Weiler Gaststätte „Eisenbahn“, 11:40 Uhr

Pfaffenhofen Bus-Haltestelle „Zaberbrückle“,

11:50 Uhr

Güglingen „Kunst und Natur“, 12:05 Uhr

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU


